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Heesseler Sportverein von 1973 e.V.

Mister Basketball ist 
65 Jahre alt geworden

Volltreffer für 
Ihren Verein.

  Stadtsparkasse
Burgdorf

Mit unserer Sportförderung in der Jugendarbeit leisten wir einen 
wichtigen Beitrag zum sozialen Miteinander der Menschen in Burgdorf.  

www.ssk-burgdorf.de
 0 51 36/803-0
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Der Winter hat sich dieses Jahr schon 
Anfang März verabschiedet - es war so 
warm, wie in den Jahren zuvor nicht. Auch 
wenn der Winter gerade gemütlich wurde, 
wir uns mit dem „Drinnen-Sein“ abgefun-
den hatten, das neue Jahr mit heimeligen 
Momenten gestartet ist, kamen einige von 
uns bei den warmen Tagen frühzeitig in die 
Gänge.

Langsam...aufspringen, 
losrennen, Sport ma-
chen, den Winterspeck 
abtrainieren. Gerade 
bei uns im Verein. Es 
ist eine gute Unrast, die 
viele von uns aufrüttelt 
und sagt: Raus jetzt, 
aber zack! Raus aus 
der Gemütlichkeit, rein 
in die Aktivität. Sportlich 
das neue Jahr begrü-
ßen. Ich laufe. Tagtäg-
lich in den frühesten 
Morgenstunden. Es ist 
noch dunkel, aber wun-
derschön, weil die Sterne klar zu erkennen 
sind. Es ist kalt, noch Bodenfrost, Frühling 
halt. Aber die Luft ist klar. Ich spüre die 
Dunkelheit in den Knochen, habe aber den 
Frühling im Sinn. Das gleichmäßige Atmen 
beim Laufen tut gut, geht von allein, der 
Kopf ist frei, die Wangen prickeln durch die 
frische Luft. Ich spüre den Wind, und ich 
spüre das Leben wieder. Und durch das 
Laufen ist mein Geist klar, aufnahme be-
reit für den Tag, der dann mit aller Macht 
kommt, wenn ich nach Rückkehr und Du-
sche die Familie wecke. 

Im Verein war es den Winter über gelas-
sener. Die unterschiedlichen Sparten ha-
ben sich getroffen, gesportlert, zusammen 
gesessen. Wir Funktionäre haben auch 
überlegt, wohin die Reise unseres Ver-
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Frühling, ich pack dich!
eins hingehen kann. Wir trafen uns, um 
zu überlegen, wie wir uns alle motivieren 
können, wie wir für die Mitglieder neue 
Impuse setzen. Im Harz waren daher ne-
ben den „allüblichen“ Männern auch einige 
Damen mit dabei. Konstruktive Gespräche 
über viele Stunden fanden statt und zum 
Abschluss waren wir einen Schritt weiter. 

Hoffen wir, dass sich die 
Änderungen einschlei-
chen und die Mitglieder 
ihren Verein wieder als 
Ort der Gemeinschaft er-
leben, als Ort der Freizeit-
gestaltung. 

Unser Vereinsheim freut 
sich auch über Besucher. 
Man trifft dort hauptsäch-
lich die Fußballer, was 
schade ist, ist es doch 
eigentlich der Ort, wo 
man  sich informell bei 
Kaffee oder Bier auch 
einfach mal zusammen 
setzen kann. Auch das 

Vereinsheim mit kleineren Umsätzen zu 
stärken, würde dem Verein helfen, die 
umfangreichen Ausgaben in kleiner Form 
aufzufangen. Geht einfach mal bei Tini und 
Claudia vorbei. Den einen oder anderen 
Menschen trifft man dort.

Für mich war es die beste Entscheidung 
in den letzten Wochen, wieder loszulaufen. 
Aber auch in der Vereinsarbeit dranzublei-
ben, weiter durchzustarten. Getreu dem 
Motto: Hey Frühling, mach dich bereit. Wir 
sind da! Auch für den Verein.

Pfingstfußballturnier:  		   7. und 8. Juni 2014

Sportfest:			   20. und 21. September 2014

Redaktionsschluss Echo 53:	  1. August 2014

Imke
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         Mehr Infos unter www.heesseler-sv.de/Pfingstturnier                                                                                   
                                                                                    
             Turnierleitung: martin-van-bommel@online.de 

          für  C-, D-,  E-,  F-  und  G-Junioren 

        am 7. und 8. Juni 2014 

    „Partyservice HOPPE“ 
         Ihr Fleischer-Fachgeschäft 
                        in Hänigsen  Tel.05147-97855-0 

  
                             D. HARMELING 
                                      Raabeweg 3        
                        Burgdorf                                    
   Tel. 05136/9706127 

2004                   20 14   
       1 0  J a h r e  
    P f i n g s t t u r n i e r 
           
  H E E S S E L E R  SV    

Grillmaster KALUZA  
30938Burgwedel/Thönse 
      Tel. 051398189 

64 Teams, u.a. aus Oldenburg, Hamburg, Braunschweig und Norden/Ost-Friesland         
 mit über 600 Jugendspielern bedanken sich  für die Unterstützung           

  beim Jubiläumsturnier 2014 bei: 
                                             W  G  S  
  Holger Wißmer                Burgdorf                   Peter Thiemann 
    Malermeister           Hartmut Unverzagt         Bautenschutz                                                                          
 05136-3811                                                        05136-881881                                   
                                         G.  U.  T. 
 ARAL Tankstelle          Randolf Lorenz               Thomas Nuhn 
 Burgdorf/Heessel                                                                 Heizung-Sanitär 
  05136-892433                                                                         05136-82091 
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Les Blanchard
seit 1981 maßgeblich am Erfolg des Vereins beteiligt
Als Les am 11.12.1981 in unseren Verein 
eintrat, hatte ihm jeder Dynamik, Schnell-
ligkeit und Technik bescheinigt. Auch Freu-
de hat der Initiatior unserer Basketball-
sparte mitgebracht. Denn über die Jahre 
blieb er dem Verein gut gelaunt treu und 
beweist immer wieder aufs Neue, wie aus-
dauernd auch ein US-Boy sein kann.

Deshalb ist es uns eine Ehre, ihn nach all 
diesen Jahren im Jahr seines 65. Geburts-
tags mal gebührend zu ehren. Dies tun wir 
mit dem Artikel aus der „25-Jahre-Chronik“ 
unseres Vereins. 

Er war maßgeblich am Bau und an der Ge-
staltung der Sporthalle beteiligt, und das 
nicht nur einmal. Nachdem die Halle vor 
ein paar Jahren in Flammen aufging, wa-
ren es wieder Les und andere übrig geblie-
bene Vereinsveteranen des ersten Hallen-
baus, die dafür Sorge trugen, dass wir nun 
eine noch schönere und funktionsfähigere 
Halle unser Eigen nennen können. Mit der 
Halle hat die Basketballsparte einen en-
ormen Aufschwung erlebt. 

Aber Les begnügte sich glücklicherweise 
nicht nur mit der Leitung der Sparte Bas-
ketball. Er ist als Mitglied des Vorstands 
mit der Umsetzung und Führung unserer 
Sporthalle beauftragt und zeigt dort ei-
nen nicht ermüdeten Einsatz. Im Vorstand 
sorgt er dafür, dass es einen notwendigen 
Ausgleich zwischen der Fußballsparte und 
den anderen Sparten gibt. 

Les ist einer, der den Basketballkorb selbst 
anschraubt und an den er sich vertrauens-
voll in der Ausübung seines Sports und 
möglichen Dunkings hängt. Initiator zu 
sein heißt für Les auch, selbst Hand anzu-
legen, Schweiß und persönlichen Aufwand 
zu betreiben, um ein gestecktes Ziel zu 
erreichen. 

Heute munkelt man, dass er den Basket-
ball immer noch liebevoll bedienen könnte, 
aber es wurde lange schon nicht gese-
hen...

Les, wir danken Dir. 

Wir möchten, dass Du noch lange Zeit im 
Rahmen Deiner Möglichkeiten beim Vor-
stand, in der Sparte, im Hallenausschuss 
und überhaupt im Verein am Ball bleibst. 
Es ist schön, einen US-Boy und einen Kos-
mopoliten in unseren Heeßeler Reihen zu 
haben, der, ohne sich in den Vordergrund 
zu rücken, Maßstäbe für unseren Verein 
setzt.

Herzlichen Glückwunsch Les zu Deinem 
65. Geburtstag, auf den wir gerne mit Dir 
angestoß	en haben.

Steckbrief
Leslie Kaye Blanchard
Geboren:			  am 8. Februar 1949 in Fort Wayne, Indiana 
			   als ältester Sohn von 4 Jungs

Studium:			  Graceland College, Abschluß 1971
		
Weg nach Europa:		 Juni 1971, weil Les nicht in den Vietnamkrieg wollte

Station Burgdorf:		  Realschule Unikum seit Oktober 1972
			   mit Hasso v. Bredow Sparte gegründet im Verein 1983
			   (erst nur mit einer Herrenmannschaft, ein Jahr später kamen
			   die Damen dazu; die Arbeit mit den „Minis“ fand er damals
			   schon am Schönsten

			   in den folgenden Jahren: Hochzeit, 2 Kinder (jetzt 34 + 37), 
			   Scheidung, Umzug nach Weferlingsen, dem Verein aber bis
			   heute treu
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Bildungs- und Teilhabepaket (BuT)
Informationen

Geburtstage - Wir gratulieren
100 Jahre

Erna Jäschke; 07.04.1914

75 Jahre
Uwe Amann; 25.03.1939
Ilse Bremer; 06.02.1939

Waltraud Flüge; 05.01.1939
Liselotte Golomb; 08.04.1939
Dieter Kriewald; 05.01.1939

Rolf Meyer; 27.06.1939
Gudrun Schaper; 13.01.1939

Elke Sölter; 04.04.1939
Hans-Adolf Staas; 11.05.1939

Ute Staringer; 11.03.1939
Helga Theuß; 25.02.1939

70 Jahre
Peter Bäuerle; 14.03.1944

Heinz-Joachim Jacobs; 07.06.1944
Helmut Laue; 21.02.1944

Bernd Sperber; 03.01.1944
Almuth Zurnieden; 29.04.1944

65 Jahre
Leslie Blanchard; 08.02.1949
Rudi Dombrowski; 04.02.1949

Sigrid Peters; 29.01.1949
Vera Schaar; 21.02.1949

60 Jahre
Peter Frerichs; 05.01.1954

Anneliese Hahn; 13.03.1954
Axel Hainich; 05.03.1954
Elvira Hein; 06.02.1954

Dieter Hungerland; 15.06.1954
Friedhelm Neitzel; 09.04.1954

Lothar Richert; 16.05.1954
Bernd Ulrich; 15.01.1954

Manfred Wadewitz; 22.05.1954

55 Jahre
Christine Nolte; 20.03.1959

50 Jahre
Heike Biskup; 25.03.1964

Dieter Harmeling; 16.01.1964
Utta Kuckertz-Wockel; 06.02.1964

Yvonne Mörlin; 13.05.1964
Michaela Morr; 22.03.1964

Anita Otten; 29.03.1964
Elke Riebe; 22.02.1964

Sabine Seifert; 19.02.1964
Jochen Teichert; 28.02.1964

Frank Voigt; 23.05.1964
Uwe Wittig; 15.01.1964

Jubiläen - Wir gratulieren
40 Jahre

Dirk Ahrens
Bernd-Rüdiger Boldt

Heinz-Joachim Jacobs
Hans-Jürgen Jetten

Anneliese Kietzmann
Klaus Köneke

Harald Krokowski
Eckhard Mellies

Horst Schulz sen.
Peter Strohwald

25 Jahre
Sonja Mittelstädt
Ricarda Müller
Oliver Oehlke

Marlies Scharbau
Chris Schattschneider

Mirko Weißhaar

Das Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) 
ermöglicht, dass alle Kinder in Sportver-
einen aktiv sein können. Auch Kinder aus 
Familien, deren Einkommen aus Transfer-
leistungszahlungen des Staates kommen. 
Leider wissen noch nicht alle, dass sie be-
rechtigt sind, einen Antrag beim Leistungs-
träger zu stellen.

Berechtigt sind Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren, deren Eltern folgende Lei-
stungsbezüge in Anspruch nehmen:

- SGBII Leistungsberechtigte (ALG II-Emp-
fänger bzw. s. g. Hartz IV-Empfänger)

- Wohngeldempfänger

- Kinderzuschlagsempfänger

- SGB XII - Empfänger

- Berechtigte nach Asylbl.G

Zusätzlich steht den Menschen, die knapp 
an der Grenze des SGBII / SGBXII-Satzes 
ihren eigenen Verdienst haben, ein An-
spruch auf Unterstützung zu. Dieser be-
läuft sich aktuell auf 120,00 Euro jährlich, 
die für Vereinsbeiträge und/oder  auch für 
Material (Sportausrüstung) verwendet wer-
den können.

Grundvorrausetzung ist die sogenann-
te „BuT.Berechtigung“, die Bezieher  von 
Leistungen nach SGBII bei der Bundesan-
stalt für Arbeit und alle anderen bei der Re-
gion Hannover beantragen können.

Bitte reichen Sie mit der Beitrittserklärung 
eine Kopie des Berechtigungsscheines 
und die Bestätigung (gibt es auf der Home-
page des HSV) ein. 

Im Normalfall berechtigt der Schein zu 
einem Bezug über ein halbes Jahr. 

Danach muss die Nachbewilligung an den 
Kassenwart: 

Uwe Hartwich, Moormühlenweg 23, 
31303 Burgdorf 

geschickt werden.

Musterbeispiel siehe unten.

Hiermit bestätige ich, dass meine Leistungen oder die Leistungen meines Kindes für die Teilhabe am 
sozialen und kulturellen Leben in Höhe von 10,- EUR pro Monat für dieses Teilhabangebot verwendet 
werden können.

Insbesondere habe ich meine BuT-Berechtigung noch nicht bei einem anderen Verein / bei einer anderen 
Musikschule / einem anderen Teilhabeanbieter vorgezeigt. Sollte ich sie schon vorgezeigt haben, dann 
bestätige ich, dass ich bisher nicht die kompletten 10,- EUR pro Monat verwendet habe und die rest-
lichen Mittel für dieses Teilhabeangebot ausreichen.

Mir ist bewusst, dass zu viel gezahlte Zuschüsse vom Jobcenter Region Hannover oder von der Region 
Hannover (Fachbereich Soziales) zurückgefordert werden können.

Benötigte Daten für die Bestätigung

Name, Vorname der personensorgeberechtigten Person:

Name, Vorname des Kindes:

Geburtsdatum des Kindes:

Teilhabeangebot (z.B. Mitgliedsbeitrag, Unterrichtsgebühren, Freizeit):

Ggf. Zeichen (z.B. Mitgliedsnummer des Verein):

Datum, Unterschrift

Tuchmacherweg 10 · 31303 Burgdorf
Mail: info@hahnbauelemente.de

Fon: 05136/97 63 24 · Fax: 05136/97 63 25

Ihr KNEER-SÜD FENSTER Fachhändler

Fenster • Haustüren • Zimmertüren
Rollläden • Markisen • Sonnenschutz

Insektenschutz • Terrassendächer

www.kneer-suedfenster.de
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Internes Fußballhallen-Jux-Turnier
zum Ende des Jahres ganz ohne Schiedsrichter

Na ja, zumindest waren sie ohne offizielle 
Funktion und konnten auch einmal aktiv 
dem runden Leder hinterherjagen - ohne 
zu pfeifen.

Von Juniorenkickern, über Seniorenbokern 
der Ü50, Trainer / Betreuer bis hin zu den 
1.Herren Landesligakickern war alles ver-
treten und alle hatten dabei riesigen Spaß.

Die Spartenleitung um Turnierleiter Man-
fred Sturm, Wilfried Schattschneider und 
Thomas Deicke klüngelten einen pfiffigen 
Modus aus. Denn vor Beginn wurden die 
Teams via Los zusammengestellt.

Neben den reinen Fußballspielen standen 
noch interessante Zwischenübungen auf 
dem Programm: Basketballkorbwerfen 

oder dynamische Kopfballübungen, die 
entsprechend bepunktet wurden. 
Am Ende war es ein knappes Ergebnis. 

Das Team Hellberg hatte mit 169 Punkten 
die Nase vorn. In dieser Mannschaft waren 
folgende Akteure aktiv:
Fabian Hellberg, Bastian Stech, Justian 
Hencir, Simon Kirsch, Sebastian Schmidt, 
Allessandro Tancredi und Manfred Sturm.

Gefolgt von diesen Teams: 
Baumann (156 Punkte) bestehend aus: 
Christoph Baumann, Yannik Wiese, Leo-
nard Palokaj, Justus Scheidemann, Daniel 
Zimmermann, Andreas Herz und Randolf 
Lorenz
Kübek (136 Punkte) bestehend aus:  Arne 
Kübek, Timo Kuhlgatz, Lennart Novotny, 

Ole Fieweger, Bisar Duran, Dennis Höhne 
und Denis Strauch
Meck (92 Punkte) bestehend aus:  Jannik 
Meck, Manuel Owsianki, Eduard Palokaj, 
Philipp Sauer, Pavel Paszek, Thomas 
Deicke, Steffen Urlitzki und Thomas No-
votny
Iwan (87 Punkte) bestehend aus: Jannis 
Iwan, Henrik Franke, Lukas Novotny, Sven 
Rathmann, Walter Zimmermann, Sven 
Berkhahn und Jimmy Miller.

Für die notwendigen „Vitamine“ sorgte 
wieder einmal das HSV-Vereinsheimpaar 
Claudia & Tini van Bommel.

Ralf Damker GmbH

Telefon

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder

Herzlich 
  Willkommen

Frohe Ostern
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Guter Service steht bei uns im Vor der -
grund. Sie haben Fragen zu un seren 
Produkten oder rund um das Thema 
Energie? Caro lin Pasemann, Genia 
Stenzel und Marcel Maluck beraten 
Sie kompetent und persönlich.

Wir sorgen 
für Sie.
Telefon: 05136 9714-0

www.stadtwerke-burgdorf.de

Zurich-Cup Hallenturnier
hochkarätiges Teilnehmerfeld trifft sich in unserer Halle
Der Heesseler SV stellte ein hochkarätiges 
Teilnehmerfeld aus Fußball-Bezirks- und 
Landesligisten zusammen. Die Organisa-
tion lag in den Händen vom Förderverein 
um Turnierleiter Egon Gerlach, Werner 
Brings, Ralf Damker, Markus Wurm sowie 
natürlich Inge Kronimus und dem Vereins-
heimpaar Claudia & Tini van Bommel.
Im Service-/Cateringbereich waren Spieler 
der 1. Herren im Einsatz. Die rund 250 Zu-
schauer bekamen technisch erstklassigen 
Fußball geboten und mit Toren geizten die 
die Akteure auch nicht. So fielen in 27 Be-
gegnungen ganze 154 Treffer.

Speziell das Finale konnte nicht span-
nender sein: Die Paarung lautete HSV ge-
gen HSC Hannover. Die Gastgeber gingen 
frühzeitig mit 2:0 durch Treffer von Finn 
Derben und Fabio Rauschning in Führung. 
Jedoch der HSC drehte noch einmal kräf-
tig auf und ging sogar mit 4:2 in Führung, 
bis der HSV noch ausgleichen konnte 
(Tore Yannik Bahls & Jan Henrik Matthes). 
Erst kurz vor Schluss gelang Kesip Caran 
noch der 5:4 Siegtreffer.

Somit bleibt der ZURICH-Wanderpokal, 
gestiftet von Andreas Kanth, dieses Jahr 
in Heeßel. Das kleine Endspiel konnte der 
TSV Krähenwinkel /Kaltenweide mit 3:0 
Toren gegen die SG Letter 05 für sich ent-
scheiden.

Stadtwerke Burgdorf 
Zusammenarbeit intensiviert - Sie sorgen sich um uns!
Als wichtige Säule unseres Vereins zeich-
nen sich die Stadtwerke Burgdorf aus. 
Zusätzlich zum Werbeschild an der Halle 
werden die Stadtwerke den Verein durch 
die Platzierung einer Anzeige im Echo un-
terstützen.

Die Stadtwerke Burgdorf rund um ihre Un-
ternehmensentwicklung- und Marketing-
frau Carmen Bleicher halten den 
Heesseler SV für eine Bereicherung 
in der Stadt Burgorf und zählen da-
mit gerne zu den Sponsoren. Sie 
fördern uns auf eine angenehme 
Art und Weise und unterstützen da-
mit viele Aktivitäten innerhalb des 
Vereins.

Gerne weisen wir auf ein beson-
deres Angebot der Stadtwerke hin, 
welches für viele unserer Mitglie-
der von Interesse sein kann: Es 
gibt exklusive Energieberatungen 
für Kunden der Stadtwerke, die 
kostenfrei angeboten werden und 
jeden ersten Donnerstag im Monat 
stattfinden. Allerdings wird um tele-
fonische Anmeldung unter (0 51 36) 
9 71 40 gebeten. Versierte Fach-
leute geben  nützliche Tipps, wie 
etwa der Stromverbrauch gesenkt 
werden kann und informieren über 
energetische Modernisierungen. 

Die Berater sind sehr kreativ in der Ideen-
findung und kennen viele Fördertöpfe und 
verfügen über ein hohes Maß an Erfah-
rung. Ein Besuch, der sich lohnt.

Auch unserem Verein standen Ansprech-
partner der Stadtwerke während der Hal-
lenbauphase in Rat und Tat zur Seite.

Eine Kooperation, die hoffentlich zur Win-
Win-Situation von Beiden führt. 

Wir freuen uns jedenfalls auf weitere, tat-
kräftige Unterstützung durch die Stadtwer-
ke Burgdorf und sagen an dieser Stelle 
ganz herzlichen Dank dafür.

Frauen gegen Männer (vor 10 Jahren) 
aus Juxspiel bildet sich eine Frauenrunde
Auf einer Feier der 2. Alten-Herren-Kicker 
kam zu späterer Stunde die Idee, einmal 
ein Juxspiel gegen die eigenen Frauen zu 
absolvieren. 

Aber ohne Training/Trainer ging das nicht: 
So hatte sich Uwe Hartwich bereit erklärt, 
den Mädels im „Crashkurs“ das Fußball 
ABC beizubringen.

Und nun startete das „Spiel des Jahres“, 
die Mädels verpflichteten noch kurz vor To-
resschluss einige Verstärkungen aus der 
eigenen HSV-Fußball-Damenmannschaft 
und los ging es.

Mit viel Spaß und Gaudi endete die Begeg-
nung leistungsgerecht unentschieden.

Nach dieser Begegnung vor über 10 Jah-
ren bildeten die Spielerfrauen eine lustige 
Kartenrunde und unternehmen seitdem je-
des Jahr zünftige Wochenendfahrten.

Es ist wohl so – der HSV verbindet.
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Heeßeler „Philosophie“
lebt seit Jahrzehnten
Coach Niklas Mohs und sein Team leisten 
ganze Arbeit – aber auch schon seine Vor-
gänger in den letzten Jahrzehnten haben 
diese Philosophie ganz besonders gelebt 
und haben somit zu dieser Erfolgsge-
schichte maßgeblich beigetragen.

Wie kommen wir gerade jetzt darauf?
Ganz einfach, dieses Foto fiel uns in die 
Hände und dort sind die Trainer der letzten 
Jahre  auf einen Blick. Zudem waren alle 
selbst im Vorfeld sehr erfolgreiche Kicker.
Achim Hilse (damals einer der großen 
Leistungsträger bei der TSV Burgdorf) 
führte als Spielertrainer den HSV endlich 
in die 1.Kreisklasse. Seine Distanzschüs-
se waren eine halbe Torgarantie, schon 
seinerzeit waren viele Eigengewächse an 
diesem Erfolg beteiligt.

Unter Coach Peter Eichhorn gab es das 
erste Trainingslager in Bomlitz (Lünebur-
ger Heide), wo er eine ganz neue Ära ein-
läutete und ein junges Team auf die Beine 
stellte. Denn damals waren schon Team-
geist, Kameradschaft und ein intaktes Um-
feld ganz wichtige Faktoren.

Es folgten weitere namhafte Trainer aus 
der glorreichen Zeit der TSV Burgdorf, Hel-
mut Eysser und Hartmut Strauch brachten 
ein höheres Leistungsniveau in den HSV, 
ohne die eigene Jugend zu vergessen. 
Weitere Trainingslager und unvergessene 
Mannschaftsfahrten prägten diese sehr er-
eignisreiche Zeitspanne.

Mit Dietmar Mokwa machte der HSV den 
nächsten wichtigen sportlichen Schritt und 
stieg „endlich“ in die Kreisliga auf. Auch 
die Mokwa-Ära war von vielen Highlights 
geprägt und er setzte durch seine ganz 
besondere „Art & Weise“ Spieler zu führen 
deutliche Akzente und brachte den HSV 
wieder einen großen Schritt voran – nicht 
nur sportlich.

Der HSV kam bereits seinerzeit in die 
Schlagzeilen, denn die Juniorenarbeit 
boomte und der HSV entwickelte sich 
rasant. Dann folgte ein Paukenschlag: 
„Der Heesseler SV verplichtete mit An-
dreas Schaper den Top-Torjäger vom SV 
Ramlingen / Ehlershausen als neuen Spie-
lertrainer!“

Nicht nur seine zahlreichen Tore, sondern 
der gesunde Mix aus jungen, hungrigen 
Spielern und erfahrenen „Hasen“ sowie 
seine Führungsqualitäten brachten den 
HSV fix in die Bezirksliga. Auch dort sorgte 
man kräftig für Furore und verpasste im 
1. Aufstiegsspiel nur knapp den nächsten 
Sprung. Aber im weiteren Anlauf hat es der 
HSV dann gepackt und der Landesligaauf-
stieg war perfekt – ein Riesenereignis für 

den ganzen Verein. Schaper war danach 
als Manager für den Verein tätig und ist bis 
heute als Vorsitzender des Fördervereins  
unserem Verein sehr eng verbunden.

Hier noch ein paar Fakten zu seiner Per-
son:
In seiner aktiven Zeit in der 1. Herren traf    	
er ganze 110 x das gegnerische Tor.
Danach folgten noch diverse Jahre/Tore 	
in den anderen HSV-Teams.
Im Jahre 2010 wurde er dann für sein  250. 
Spiel geehrt und bis dahin brachte er es 
immerhin auf 265 (!) Tore, diese Ausbeute 
sucht wohl ihesgleichen.

Fazit: Der jetzige Trainer Niklas Mohs hat 
unter allen Übungsleitern selbst aktiv ge-
spielt, also als Abwehrrecke an der sport-
lichen Erfolgsstory mitgewirkt und sich 
von allen seinen Vorgängern etwas „abge-
guckt“ – um letztendlich unter dem Strich 
mit seinem eigenen Stil die kontinuierliche, 
erfolgreiche Arbeit mit der HSV-Philoso-
phie weiter fortzusetzen.

Anmerkung: Seit Jahren ist mit Helmut 
Eysser ein „alter Bekannter“ als sportlicher 
Leiter ebenfalls ein sehr wichtiger Eckpfei-
ler in diesem HSV-Erfolgskonzept.

Das Foto muss mindestens gefühlte 10 
Jahre alt sein, wenn man die Hosenmode 
sowie die Haarfrisuren betrachtet …

Da kam 
dann das Elfme-

terschießen. Wir hat-
ten alle die Hosen voll, 
aber bei mir lief's ganz 

flüssig. 
(Paul Breitner)

auf dem Foto von link nach rechts:
Achim Hilse, Peter Eichhorn, Dietmar Mokwa, Hartmut Strauch &  Andreas Schaper

kleines Foto (eingefügt) und oben: Helmut Eysser

Sehnder Str. 27
31275 Lehrte 
Tel: 05132 8858106

Sattlerstr. 2
30916 Isernhagen 
Tel: 05136 9765266

GRATIS . . . . . . . . . . . . . Holen & BringenVor-Ort-ServiceErsatzwagen

Entspannen Sie sich!
Glasschaden?

Harz 2014
Wo steht der Verein in einigen Jahren?
Das Vereinsleben verändert sich. Eine 
komplette Identifikation über seine Sport-
art hinaus, ein Engagement für die Belan-
ge des Vereins reduziert sich bei unseren 
Mitgliedern. Steigende Kosten bei sinken-
den Einnahmen, gesteigerte Ansprüche 
einzelner Mitglieder und Gruppen verän-
dert die Situation für den Vorstand und an-
dere Funktionäre.

Es galt Gespräche zu führen, wohin die 
Reise für den Verein geht. Wie positioniert 
er sich in der Öffentlichkeit? Und was ist 
eigentlich mit dem Vorstand? Die aktiven 
Ehrenamtlichen dort „altern“ - Nachwuchs 
ist kaum in Sicht. 

Aber die Herausforderungen an „morgen“ 
nehmen wir alle gerne an. Gilt es doch, 
unseren Verein zukunftsfähig zu machen 
im schnelllebigen Kontext unserer Gesell-
schaft. 

Ein Sitzungraum - stundenlange Ge-
spräche und trotzdem Spaß gehabt. Sport 
getrieben haben wir auch, sind ja auch ein 
Sportverein. 

Lasst uns alle mitanpacken, damit wir auch 
in 10 Jahren noch ein Verein für die ganze 
Familie, von Jung bis Alt, sind. 
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Fußball in den 70er Jahren FFFFFFFFFFF

Obere Reihe von links nach rechts:    
Ernst Malycha, Werner Behe, Hartwig Fuhrberg, 
Hans-Joachim Danne, Wilfried Kadatz, Axel Hainich, 
Gerd Ruff, Hans Dubowy

Untere Reihe von links nach rechts: 
Hartmut Lohmann, Hans-Jürgen Staringer, Uwe Meck, 
Helmut Laue, Heinz-Arthur Schaper, Uwe Meyer, 
Wilfried Schattschneider

Sportfest
Samstag, 20. September 2014 & 
		  Sonntag, 21. September 2014
Samstag: Jugendfußball, Kinderspielwiese, Krökelturnier, Eiswagen, 
Tanzveranstaltung am Abend 

Sonntag: Erbsensuppe von „Suppen-Fred“, Kaffee & Kuchen, Eiswagen, 
Fußballspiel 1. Herren, Vorführungen der Fitnessdamen, Umzug mit Bol-
lerwagen, Luftballonweitflugwettbewerb, Kinderspiele und viele andere 
Aktionen

Kommt vorbei - wir freuen uns auf Euch!

Jugendvertretung
wird gegründet für als Organ 
für die Jugend im Verein
JUGEND IM HEESSELER SV
DU WILLST ETWAS BEWEGEN?

	 l DU hast Ideen?
	 l DU willst DEINEN Verein mitgestalten?
	 l Du bist zwischen 14 und 25 Jahre alt?!

Werde Sprachrohr für die Jugend in der Jugendvertretung!

MACH MIT – JUGEND AKTIV!

Infos:

Rolf-Peter Schmidtmann
Birgit Wilz

Jugendvertretung@Heesseler-SV.de
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Klaus „Klausi“ Kietzmann
10 Jahre Betreuer unserer 1. Herren

1. Herren
übertrifft alle Erwartungen
Vor der Saison wurde bei Insidern und 
HSV-Fans über die Aussage von Coach 
Niklas Mohs kräftig geschmunzelt, als er 
das sportliche Ziel bekanntgab: Ein Platz 
unter den ersten fünf Teams sollte schon 
anvisiert werden.

Dazu muss man wissen, dass der HSV 
mit Abstand das jüngste Landesligateam 
stellt, das fast ausschließlich aus eigenen 
Nachwuchsakteuren besteht, was in der 
Region Hannover recht selten vorkommt. 
Unser Verein betitelt sich selbst gerne als 
Ausbildungsverein und lebt das ganz ge-
zielt und konzeptionell im Juniorenbereich 
bis hin zur 1. Fußballmannschaft.

Deshalb reibt sich nun die gesamte Fuß-
ballszene verwundert die Augen, dass der 
HSV, trotz der sehr starken Landesliga-
mannschaften, auf dem 2. Tabellenplatz 
steht.

Wie geht das?

Eigentlich ganz einfach zu erklären, Fuß-
ball ist bekanntlich eine Mannschaftsport-
art. Wenn folgende Faktoren zusammen-
passen, wie u.a.  positive Grundeinstellung, 
großer läuferischer Einsatz, konsequente 
Disziplin, taktische Umsetzungsqualität, 
uneingeschränkter Siegeswille,  hohe 
Trainingsbeteiligung, starker Charakter, 
enormer Kampfgeist  und eine  intakte Ka-
meradschaft mit viel Freude & Spaß am 
Fußballspielen, dann passt ein Puzzleteil 
zum anderen und ein Erfolgsbild wird da-
raus.

Hört sich relativ simpel an, ist aber auch 
speziell von Trainer Niklas Mohs und sei-
nem Team eine hochkomplexe und akri-
bische, jahrelange, kontinuierliche Aufbau-
arbeit.

Dafür stehen im Hintergrund folgende 
Herren in der Verantwortung:

Sportlicher Leiter: 	Helmut Eysser
Co-Trainer: 	 Armin Peithmann
Torwarttrainer: 	 Jörg Halm
Teambetreuer: 	 Klaus Kietzmann und 	
		  Markus Wurm
Physio: 		  Michael Sosnowski
Plus dem Förderverein sowie dem Ge-
samtvorstand des Heesseler SV.

Klaus „Klausi Kietzmann“ macht diesen 
Job, den eigentlich keiner so richtig sieht, 
im „stillem Kämmerlein“. Leise, still vor sich 
hin, erledigt er alles rund um die 1. Herren 
von A bis Z. Vom Aufräumen bis hin zur 
Online-Spielabwicklung und hat nebenbei 
stets ein offenes Ohr für seine Jungs.
Die bisherigen Highlights waren natürlich 
die beiden auswärts gewonnen Stadtder-

bys bei der TSV Burgdorf (2:1) und beim 
SV Ramlingen / Ehlershausen (3:2). Die-
ses Spiel hat bei den Jungs natürlich eine 
riesige zusätzliche Motivation und Freude 
ausgelöst.

Auch das Jahr 2014 fing gleich wieder 
klasse an: Im heimischen Stadion gewann 
die Mohs-Elf auch in der Höhe vollkommen 
verdient mit 4:1 gegen Tündern. Einziger 
Wermutstropfen ist momentan die Tatsa-
che, dass sich Mark Wielitzka in der Vor-
bereitung die Achillessehne gerissen hat 
und schon erfolgreich operiert wurde. Von 
dieser Stelle aus alles Beste „Langer“ und 
rasche Genesung.

Denn auch  in der Rückrunde möchte das 
HSV-Team die Fußballszene weiter zum 
Schmunzeln bringen …!
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Wilfried Schattschneider (Spartenleiter) 05136/83951
Verantwortlicher für den Gesamtbereich Fußball und Koordinator mit den anderen Sparten des Heesseler SV.
Ansprechpartner für den Bereich E- und D- Junioren (9-12 Jahre). wilfried.schattschneider@heesseler-sv.de

Manfred Sturm (Juniorenobmann und stellvertr. Spartenleiter) 05136/874571
Ansprechpartner für den Bereich C- bis A-Junioren (13-18 Jahre) und Passangelegenheiten im Jugendbereich
Verantwortlicher Sponsoring Jugendbereich manfred.sturm@heesseler-sv.de

Dennis Dombrowski (stellv. Juniorenobmann) 05136/9702229
Ansprechpartner von A-Junioren bis G-Junioren für alle Spielverlegungen, -absagen und Freundschaftsspielanmeldungen
Verantwortlicher für den Trainingsplan dennis.dombrowski@heesseler-sv.de

Dennis Höhne (stellv. Juniorenobmann) 0163/6822919
Ansprechpartner für Traineraus- und fortbildungen, den Bereich G- und F-Junioren (4-8 Jahre) sowie
alle Jugendturniereinladungen dennis.hoehne@heesseler-sv.de

Thomas Deicke (Spielausschussobmann) 0151/16676760
Ansprechpartner für den kompletten Mädchen-/Frauen- und Herrenspielbetrieb thomas.deicke@heesseler-sv.de

Frank Scharnhorst (Hallenbelegung/Jugendbeirat) 05136/3003
Ansprechpartner für die Hallenbelegung im Fußballbereich frank.scharnhorst@heesseler-sv.de

Helmut Eysser (erweiterter Spielausschuss 1. Herren) 0163/4828934
Ansprechpartner für den Leistungsfußball helmut.eysser@heesseler-sv.de

Matthias Berkhahn (Schiedsrichterobmann) 05136/890565
Ansprechpartner für das gesamte Schiedsrichterwesen matthias.Berkhahn@heesseler-sv.de

Michael Winkelmann (Öffentlichkeits- und Pressewart) 05136/5262
Ansprechpartner für den Bereich Presse- und Öffentlichkeitsarbeit michael.winkelmann@heesseler-sv.de

Mannschaft Trainer Telefon Email Trainingszeiten Platz
1.Herren Niklas Mohs 0163/7830806 heessel@gmx.de Di, Do 19.00 - 20.30 Heeßel

Armin Peithmann 0160/94924009 abfmpeithmann@aol.com Freitag 18.30 - 20.00
2.Herren Olaf Herzog 0160/96015029 olaf.herzog@heesseler-sv.de Di.19.30 - 21.00 Heeßel

Denis Strauch 0163/3505208 denis.strauch@arcor.de Do. 19:30 - 21:00
Alte Herren Jörg Windfuhr 0175/1667280 winnywin68@googlemail.com Mittwoch 19.00 - 20.30 Heeßel
ab 32 Jahre
Ü40 Frank Ziesche 0176/53641121 frank.ziesche@web.de Dienstag 19.30 - 21.00 Heeßel
ab 40 Jahre Randolf Lorenz 0151/57124555 rmn.lorenz@t-online.de
Ü50 Thomas Deicke 0151/16676760 thomas.deicke@heesseler-sv.de Dienstag 19.30 - 21.00 Heeßel
ab 50 Jahre Detlev Wöhler 0175/4949487 d.woehler59@googlemail.com

Fußball - Ansprechpartner/
Trainingszeiten Saison 2013/2014

Spartenleitung
Fußball

Beiträge
Jugendliche

€ 8,50 / Monat

fördernde 
Mitglieder

€ 3,50 / Monat

Arbeitsstunden
alle aktiven Mitglieder

zwischen 18 und 65 Jahren:

5 Stunden oder als
Ausgleichszahlung:

€ 8,00 pro Stunde

Bei den genannten Beiträgen handelt es sich um Monatsbeiträge. Bei Vereinseintritt 
wird eine einmalige Bearbeitungsgebühr in Höhe eines Monatsbeitrags und die ggf. 
anfallende Passgebühr erhoben. 

Familien
€ 28,- / Monat

Erwachsene
€ 14,- / Monat

Tuchmacherweg 10 · 31303 Burgdorf
Mail: info@hahnbauelemente.de

Fon: 05136/97 63 24 · Fax: 05136/97 63 25

Ihr KNEER-SÜD FENSTER Fachhändler

Fenster • Haustüren • Zimmertüren
Rollläden • Markisen • Sonnenschutz

Insektenschutz • Terrassendächer

www.kneer-suedfenster.de

Daniel Maffia
Treuer Fan der 1. Herren

In der Landesliga sorgt das Aushänge-
schild des Heesseler SV, die erste Her-
renmannschaft, mächtig für Furore und 
hat sich mit einem 3:1 in Sulingen sogar 
schon auf den  zweiten Platz vorgescho-
ben. Und stets dabei ist der HSV-Edelfan 
Daniel Maffia (36) - eine grandiose Lei-
stung, denn er besucht alle Spiele immer 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln und hat 
somit schon einige tausend Kilometer für 
den Verein abgerissen.

Zudem kann er ein Spiel auch ganz gut 
„lesen“ und hat die Begegnung in Sulingen 
wie folgt fachmännisch analysiert:

Zum Spiel: Es entwickelte sich eine äu-
ßerst kampfbetonte Partie. Auf dem Su-
linger Kunstrasen wurde um jeden Zen-
timeter gekämpft. Mit dem zweiten guten 
Angriff erzielten wir nach einer tollen Kom-
bination das 1:0 durch Moritz Peithmann. 
Danach hatten wir noch einige Male den 
Papst in der Tasche. Wir konnten uns mit 
der knappen Führung in die Halbzeit ret-
ten. Zu Beginn der zweiten Halbzeit stan-
den wir gehörig unter Druck. Sulingen 
wollte unbedingt den Ausgleich erzielen, 
was aber nicht gelang. Irgendwann konn-
ten wir uns dann befreien und das 2:0 
durch Yannick Bahls erzielen - wieder ein 
toll herausgespielter Treffer. Das gab uns 
dann die nötige Sicherheit im Spiel und wir 
konnten einige gute Angriffe auf das Tor 
der Sulinger fahren.
Schließlich gelang uns noch das 3:0 durch 
einen Sonntagsschuss von Jannis Iwan. 
Was für ein Strahl. Sulingen konnte nur 
noch durch einen Freistoß auf 1:3 verkür-
zen. Bei diesem Tor konnte unser anson-
sten glänzend aufgelegte Torwart Marco 
Dubberke nichts machen.

Fazit: Alles richtig gemacht! Es hat sich 
gelohnt, nach Sulingen zu fahren. Das 
war ein verdienter 3:1-Auswärtssieg des 
Heesseler SV. Kurz nach Spielende ver-

sammelte sich die Mannschaft dann auf 
dem Feld, und es wurde der 2:1 Auswärts-
sieg von BW Tündern der TSV Burgdorf 
bekannt.   

Sein Fahrplan zusammen mit Jasmin Hiel-
scher, einer „guten Eishockeyfreundin“, 
sah an diesem Tag wie folgt aus:

Hannover Hbf 10:21 Uhr
Bremen Hbf 11:40 Uhr
Bremen Hbf 12:06 Uhr
Bassum 12:26 Uhr
Bassum 12:33 Uhr via Bus
Sulingen 13:05 Uhr

Wie kam es aber zu dieser großen „Liebe 
zu unserem Verein?

Sein Vater war der erste Fanbegleiter, 
der arbeitete damals bei einem Burgdor-
fer Unternehmen, das Trikotsponsor des 
HSV war. Anfangs fand er die TSV Burg-
dorf auch nicht so schlecht – aber letzt-
endlich ist er beim HSV hängengeblieben. 
Genauer gesagt seit dem 17. September 
2000. Damals kickte der HSV in der Be-
zirksklasse 4 gegen den OSV Hannover 
(6:2). 

Auch nach einem Umzug nach Hannover 
im Jahre 2005 blieb er dem HSV weiter 
treu. So wurde es zwar eine weitere An-
reise zu den Heimspielen, doch das nimmt 
der Fan gerne in Kauf. 

Kurzer Steckbrief:

Name: 		  Daniel Maffia

Alter: 		  36

Familienstand: 	 ledig

Beruf: 		  arbeitet an einer Tank-	
		  stelle in Hannover

Lieblingsspeise/ 	 Spaghetti Diavolo und 	
Lieblingetränke:	 Grünkohl mit Bregen	
		  wurst, Fruchtschorlen. 	
		  Aber eigentlich Bier…

Hobbies: 	 Neben dem HSV ist er 	
		  stets bei den Spielen 	
		  der EC Hannover 
		  Indians anzutreffen. 	
		  Sonst noch Kino, Darts 	
		  und Airhockey 

auf dem Foto von links nach rechts:   
Daniel Maffia, Niklas Mohs, Patrick Seefeld
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NFV ehrt Schiedsrichter
Wir sind stolz auf das Team rund um Matthias Berkhahn

Der engagierte HSV-Schiedsrichter - Ob-
mann Matthias Berkhahn ist schon recht 
stolz auf das Erreichte mit seiner „Gilde“. 

Vom Heesseler SV waren immerhin 20 
von derzeit 27 Schiedsrichtern anwesend. 
Durch Wolfgang Mierswa wurde die Eh-
rung Sieger im Bezirk Hannover „Aktion 
Fleißige Schiri“ durch eine Urkunde vorge-
nommen, des Weiteren sind wir 3. in Nie-
dersachsen geworden. Als Anerkennung 
erhielten die Schiedsrichter des Heesseler 
SV ein Handtuch, 4 Sporttaschen, ein Adi-
das T-Shirt und eine Anstecknadel des 
NFV.

Der Verein erhielt durch die Sparkasse 
Hannover für den 3. Patz in Niedersachsen 
noch einen Scheck über 500,00 Euro plus 
zwei Bälle. Als Highlight wurden zusätzlich, 
auch durch die Sparkasse gesponsert, 40 
Karten für die Recken Hannover-Burgdorf 
überreicht. Zu guter Letzt gab es durch 
den NFV-Kreis Hannover-Land auch ein 
leckeres Essen, dass durch den Vereins-
wirt Tini van Bommel serviert wurde.

Auf dem Foto (von links nach rechts):
Eberhard Wacker, stellv. Vors. vom NFV-
Kreis Hannover-Land, Bastian Hellberg, 
Direktor des NFV, Rüdiger Zach, Matthias 
Berkhahn, Michael Nitsche, Vors. Kreis-
schiedsschichterausschuss NFV-Hanno-
ver-Land, Wolfgang Mierswa, Vors. des 
NFV-Verbandsschiedsrichterausschusses, 
August-Wilhelm Winsmann, NFV-Ver-
bandsvizepräsident und NFV-Bezirksvors. 
Hannover.

1. Vorsitzender:
Rüdiger Zach, Tel. 881955
Dorfstr 2A, 31303 Burgdorf 

Stellv. Vorsitzender:
Heiko Hartmann, Tel. 81182
Lippoldstr. 40, 31303 Burgdorf

Mitgliedswart 1:
Andreas Kanth, Tel.893030
Marktstr. 2, 31303 Burgdorf

Mitgliedswart 2:
Uwe Hartwich, Tel. 9202057
Moormühlenweg 23, 31303 Burgdorf

Controller:
Dirk Böttcher, Tel. 86119
Sprengelstr. 8, 31303 Burgdorf

Sportwart:
Les Blanchard, Tel. 4570
Obershagener Str. 8, 31303 Burgdorf

Jugendwart:
Rolf-Peter Schmidtmann, Tel. 874112 
Dorfstr. 4A, 31303 Burgdorf

Finanzen 1:
Lutz Klinkmann, Tel. 1325
Borkumweg 16, 31303 Burgdorf

Finanzen 2:
Norman Busch, Tel. 82279
Eickhoop 4, 31303 Burgdorf

Schriftführer:
Horst Schulz, Tel. 9723016
Burgweg 14, 31303 Burgdorf

Vereinsheim:
Eheleute van Bommel,
Tel. 83545
E-Mail: Vereinsheim@heesseler-sv.de 
Tel. 01520 / 1967178

Spartenleitung/ 
Fußball:

Wilfried Schattschneider, Tel. 83951
Moormühlenweg 31, 31303 Burgdorf

 Spartenleitung/ 
Basketball:

Barbara Kunze, Tel. 873321
Peterstr. 7, 31303 Burgdorf

Spartenleitung/
Gesundheitssport:

Ulrike Kadatz, Tel. 82255
Weferlingser Weg 27,

31303 Burgdorf

Spartenleitung/
Tischtennis:

Jürgen Albrecht, Tel. 892287 
Rhedener Str. 25, 31303 Burgdorf

Spartenleitung/
Radsport:

Otfried Plumhoff, Tel. 05085 / 289
Eichhornstr. 9, 31303 Burgdorf

Spartenleitung/
Badminton:

Elke Kistner, Tel. 3717
Am Dorfe 18, 31303 Burgdorf

Spartenleitung/
Fitness:

Regina Jacob, Tel. 85856
Delpstr. 51, 31303 Burgdorf

ANSPRECH-
PARTNER

Mannschaft Trainer Telefon Email Trainingszeiten Platz
1.A-Junioren Walter Zimmermann 0152/29235293 fam_zimmermann@gmx.de Mo., Mi. 18.30 - 20.00 Heeßel
Jhg. 1995/1996 Halit Özden 0172/5131544 halitoezden@aol.com Fr. 18.00
1.B-Junioren Thomas Joedecke 0172/5115600 thomas@joedecke-online.net Di., Do., Fr. 18.00 - 19.30 Lippold
Jhg. 1997/1998 Jörg Canisius 0172/2059243 joerg.canisius@freenet.de 
2. B-Junioren Frank Scharnhorst 05136/3003 frank.scharnhorst@arcor.de Di. 17.45 - 19.15 Heeßel

Jörg Metz 0170/1009909 joerg-metz@arcor.de Mi. 18.00 - 19.30
1.C-Junioren Mario Engelberg 0179/3533333 mario.engelberg@Heeßeler-sv.de Mo., Di., Do. 17.30 - 19.00 Heeßel
Jhg. 1999/2000 Roland Epp 0177/6136390 roland.epp@kabelmail.de
2.C-Junioren Manfred Sturm 0171/2127712 manne.sturm@t-online.de Dienstag 17.00 - 18.30 Heeßel

Steffen Urlitzki 0171/7814052 steffen.urlitzki@t-online.de Donnerstag 18.00 - 19.30
3.C-Junioren Sebastian Schmidt 0162/4162068 sebastian.schmidt1986@gmx.de Di., Do. 17.30 - 19.00 Heeßel

Sebastian Klinkmann 0176/75071959 sebastian.klinkmann@gmx.de
1.D-Junioren Mirko Müller 0172/2845370 mirko.mueller@mueller-und-peters.de Di., Do. 17.30 - 19.00 Heeßel
Jhg. 2001/2002 Michael Fredershausen 0176/84345439 fredershausen@schluetersche.de
2.D-Junioren Ralf Beer 0177/3009998 schwimmmeister@kabelmail.de Mo., Mi. 17.00 - 18.30 Lippold

Holger Fichte 0163/2140756 holger_fichte@web.de
3.D-Junioren Manfred Sturm 0171/2127712 manne.sturm@t-online.de Mo., Do. 16.30 - 18.00 Heeßel

Silvia Schaper 0171/5811636 silvia.schaper@gmx.de
1.E-Junioren Rolf Tameling 0163/2381383 rolf.tameling@googlemail.com Mo, Mi 17.30 - 19.00 Heeßel
Jhg. 2003/2004 Thomas Raphael 0152/28994662 thomas.raphael@web.de
2.E-Junioren Dennis Höhne 0152/09634997 dennis.hoehne80@web.de Di., Do. 16.30 - 18.00 Lippold

Lorenz König 0176/63339810 lokoe95@web.de
3.E-Junioren Michael Gruß 0176/46500454 mgruss@kabelmail.de Di., Do. 17.00 - 18.30 Heeßel

1.F-Junioren Tanja Müller 0177/8050347 janolemueller@arcor.de Di., Fr. 16.00 - 17.30 Heeßel
Jhg. 2005/2006 Thomas Müller 05136/9746070
2.F-Junioren Martin Drießlein 0163/5878005 wookie@wookie.de Dienstag 16.30 - 18.00 Lippold

Egon Gerlach 0152/09495494 egongerlach41@aol.com
1.G-Junioren Tamara Wöhler 0171/2324259 tamarawoehler@web.de Mittwoch 17.00 - 18.00 Heeßel
Jhg. 2007/2008 Mizgin Duran 0162/2395952 mizgin_94@hotmail.de
2.G-Junioren Sven Utermark 0175/5603919 sven.utermark@htp-tel.de Freitag 15.00 - 16.00 Heeßel

Niklas Furhberg 0162/9500841 nikfu@htp-tel.de
3.G-Junioren Dominik Nolte 0163/1737458 onkeldom@yahoo.com Mittwoch 15.30 - 16.30 Lippold
Jhg. 2009
C-Juniorinnen Kirsten Nettelroth 0160/1572258 kirsten.nettelroth@online.de Mittwoch 17.00 - 18.30 Heeßel
Jhg. 1999/2000
D-Juniorinnen Anja Wegener 0175/4076002 anja.hsv@arcor.de Mittwoch 17.00 - 18.30 Heeßel
Jhg. 2001/2002
E-Juniorinnen Sarah Nobile 0175/1614196 schn.ecke@web.de Mittwoch 16.00 - 17.30 Heeßel
Jhg. 2003/2004
Torwart-Training Jörg Canisius 0172/2059243 joerg.canisius@freenet.de   Mittwoch 17.00 - 19.30 Heeßel

Die Anlage in der Lippoldstraße befindet sich an der Astrid-Lindgren Grundschule

Jugendfußball - Ansprechpartner /
Trainingszeiten Saison 2013/2014
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A1
Kopfschmerzen beim Trainer- und Betreuerteam

Ein äußerst holpriger Trainingsauftakt zur 
Rückrunde stellte den Anfang dar. Auf-
grund von Verletzungen, Krankheit sowie 
Schule/Studium fanden sich teilweise nur 
sechs Spieler zum Training ein. Weiterhin 
hat sich das Gesicht der Mannschaft in 
der Winterpause stark verändert. Gleich 
fünf Akteure verließen den Verein aus den 
verschiedensten Gründen, um sich fußbal-
lerisch zu verändern. Damit standen dem 
Stab nur noch 14 Spieler zur Verfügung. 

Verstärkung kam aus den eigenen B-Juni-
oren und vom TSV Havelse, so dass aktu-
ell 18 Spieler im Kader stehen. Damit hat 
der HSV sicher eine der jüngsten Mann-
schaften im Bereich der A-Junioren des 
NFV. Den drei 95er stehen 11 Spieler des 
96er Jahrganges und 4 Aktive aus dem 
97er Bereich zur Seite. Nun gilt es hieraus, 
eine Mannschaft zu formen.

Nach der Hinrunde waren 12 von 26 Par-
tien absolviert. Und mit 19 Punkten stand 
die Mannschaft im gesicherten Mittelfeld 
der Tabelle. Aber die vorstehenden Aus-
führungen lassen es erahnen. Das erste 
Spiel der Rückrunde verlief überhaupt 
nicht im Sinne der Verantwortlichen. Am 
Samstag, den 01.03.2014 ging es nach 
Verden zum dortigen FC 04. Der Gast-
geber auf einem Abstiegsplatz, also ein 
schlagbarer Gegner. Mit dieser Einstellung 
gingen die Heesseler Mannen auch in die 
Begegnung. Es fehlte der letzte Biss, um 
aus der leichten Überlegenheit und dem 
Chancenplus etwas Zählbares zu ge-
nerieren. Daher ging das 0:0 zur Pause 
durchaus in Ordnung. Nachdem Wieder-

anpfiff musste Kapitän und Innenverteidi-
ger Manuel verletzt vom Platz. Dadurch 
fehlte die Sicherheit in der Abwehr und 
prompt erzielt Verden, mit deren erster 
Chance überhaupt, das überraschende 
1:0 in der 63. Spielminute. Danach zeigte 
der HSV den vermissten Biss im Spiel und 
übernahm das Kommando auf dem Platz. 
Aber ein Treffer wollte nicht fallen. Verden 
machte es besser. In der 86. Minute Konter 
und 2:0. Heeßel darauf noch drängender. 
Als Lohn der Anschlusstreffer, leider zu 
spät, so dass mit einer unglücklichen, weil 
vermeidbaren Niederlage, die Heimreise 
angetreten werden musste.

Im zweiten Spiel des Jahres 2014 lief es 
besser. Der Lüneburger SK konnte mit 
2:1 Toren bezwungen werden. Aber der 
HSV zeigte „alte“ Schwächen. Nach einem 
wahren Sturmlauf in der ersten Halbzeit 
hieß es „nur“ 2:0 für Heeßel. In der zwei-
ten Hälfte vergaßen die Hausherren das 

Toreschießen, so dass Lüneburg, nach 
dem glücklichen Anschlusstreffer in der 
87. Minute, Oberwasser bekam. Danach 
eine aufgelöste Abwehr und fast der Aus-
gleich der Lüneburger. In der 95. Minute (!) 
Pfostentreffer. Dann der erlösende Abpfiff. 
Unter dem Strich ein verdienter Sieg.

Aber eine katastrophale Chancenver-
wertung bescherte dem HSV, nach dem 
Treffer der Gäste, schlimme zehn Spielmi-
nuten und dem Trainer- und Betreuerstab 
Bluthochdruck.

Mit derzeit 25 Punkten und 34:25 Toren 
belegt die U 19 nach vierzehn Spieltagen 
den fünften Tabellenplatz. Nicht unbedingt 
beruhigend. Kann es doch bis zu sieben 
Absteiger aus der Niedersachsenliga ge-
ben. Die Situation in der Regionalliga Nord 
sowie der Bundesliga Nord beschert der 
Niedersachsenliga ggfs. dieses Unge-
macht. Aber wir schaffen das.

B2
hat schwere Zeiten hinter sich gebracht
Mit Beginn der Spielzeit 2013/2014 wurde 
das Team komplett neu formiert, ein Trai-
nertrio Holsten, Scharnhorst, Strohschein 
sollte die Geschicke leiten. 

Leider funktionierte dies nicht vollends, da 
die Stärke der Mannschaft recht dünn war 
und die versprochenen Spieler aus der B1 
nicht zum Kader rückten. Nach einigen 
Wochen legte Dirk Holsten nicht über-
raschend sein Amt nieder, da auch sein 
Sohn die Motivation verloren hatte. Frank 
Scharnhorst durch seine Lehrgänge und 
Andreas Strohschein durch Schichtarbeit 
standen nur bedingt zur Verfügung. So 
sprang Manne Sturm als Feuerwehrmann 
ein und begleitete bis zur Winterpause zu-
mindest jeden Donnerstag die Trainingsar-
beit tlw. mit nur 5-6 Spielern.

Hier ein großes Kompliment an die Spieler 
Maurice Knaak, Kalli Hampe, Maxi Metz, 
Marc Strohschein und Matthis Berger, die 
eisern in dieser schwierigen Zeit zur Stan-
ge hielten. 

Leon Zamani, Sinan Demiyürek, Mar-
cel Knölke, Timo Friedrich sowie Lukas 
Scharnhorst haben inzwischen das Trai-
ning mit regelmäß	 igen Besuchen aufge-
nommen. Kai Schenkel aus Burgwedel 
ist seit März neu im Kader und hat bereits 
einige Minuten beim 1:1 in Lindwedel ge-
spielt.

Mit Unterstützung von Sidat Barakat Has-
sen, Ede Palokay, Nils Fuhrmann, Rezan 
Akpinar sowie Toni Seva sollte ein gere-
gelter Spielbetrieb nun möglich sein. Zu-
dem wird seit Februar auch wieder 2x in 
der Woche trainiert, Di. von 17.45 – 19.15 
Uhr unter der Regie von Heiko Kramkow-
ski und Mi. 18.00 – 19.30 Uhr bei Manne.

Leider trat man den Heimweg vom 1. 
Pflichtspiel in Ramlingen mit einer 1:6 Klat-
sche an, nachdem man zur Halbzeit noch 
1:0 geführt hatte. Dies wirft uns aber nicht 
um, die Jungs sind Kämpfer und inzwi-
schen wieder mit Freude im Training.

“Es ist wichtig, dass man neunzig Minuten mit voller Konzentration 
an das nächste Spiel denkt.” 

Lothar Matthäus (Rekordnationalspieler Deutschlands)
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C1
neue Konzepte - neue Ideen - neue Ansprüche

Aus den Sichtungsergebnissen zur Sai-
sonvorbereitung 2013/2014 wurde ein 
Kader bestehend aus 20 Spielern aus den 
Jahrgängen 1999 und 2000 zusammenge-
stellt. 

Ein Novum dabei, dass wir zwei Spiele-
rinnen in unserer Riege hatten, die zudem 
beide noch  erstklassige Torhüterinnen 
sind. Über die Vorbereitungsphase hinweg 
mit guten Trainingsergebnissen wurde den 
Spielern die neue Philosophie versucht zu 
vermitteln. 

Neue Konzepte; neue Ideen und neue 
Ansprüche wurden definiert. Ziele wurden 
gemeinsam festgeschrieben. Aus sport-
licher Sicht waren die ersten Eindrücke 
vielversprechend und dokumentierten 
die schlummernden Potenziale einzelner 

Spieler. Schnell haben sich Strukturen he-
rauskristallisiert die es galt zu verbessern. 
Das Betreuerteam, mit Mario Engelberg 
als Trainer, Roland Epp als Co- und Tor-
warttrainer und Anke Schnoy als Betreue-
rin, hat seinen Teil dazu beigetragen, dass 
zum Saisonbeginn ein Team auf dem Platz 
stand, welches den Ehrgeiz und das spie-
lerische Vermögen hatte, das gemeinsame 
Ziel zu erreichen. 

Durch personelle Ab- und Zugänge hat 
sich das Team noch weiter verstärkt. Die 
ausgetragenen Punktspiele in der Hin-
runde haben gezeigt, dass selbst unsere 
Spieler aus dem 2000er Jahrgang gegen 
die „Älteren“ bestehen können. Der vor-
saisonale Luxus, drei Torhüter zu haben, 
hat sich im Verlauf der Hinrunde als Trug-
schluss entwickelt. 

Als Perspektivspielerin für den VfL Wolfs-
burg in der U17 Juniorinnen-Bundesliga-
mannschaft geplant, hat Katharina Schnoy 
sehr schnell mit erstklassigen Leistungen 
auf sich aufmerksam gemacht, so dass 
sie für uns fast nicht mehr zu Verfügung 
stand, um das Tor in der Bezirksligamann-
schaft zu hüten. Aber auch Stina Johannes 
(2000er) glänzt mit ihrem Talent auf den 
Stützpunkten des DFB, so dass wir viel-
fach Spiele aufgrund Berufung zu Aus-
wahlterminen umlegen mussten. 

Alles in allem haben wir bislang eine an-
sprechende Saison gespielt, die es uns er-
möglicht,  weiter vom Ziel „Meisterschaft“ 
und Aufstieg in die Landesliga zu träumen. 

D2
gewinnt zum zweiten Mal die Hallenkreismeisterschaft
Am 01. März um 18.50 Uhr war es ge-
schafft: zum zweiten Mal gewann die D2-
Jugend den Sparkassenpokal. Durch drei 
spannende Siege in den einzelnen Spie-
len hielt die Mannschaft um das Trainer-
gespann Fichte/Beer mit Stolz den Pokal 
in die Luft. Alle Spieler haben an diesem 
Tage mehr als 100 % Leistung gezeigt, 
was die Trainer riesig freute. 

Im ersten Spiel hieß der Gegner SC 
Wedemark/B/R.III. Schon früh ging die 
Mannschaft in diesem Spiel mit 1:0 durch 
Luca Hankel in Führung. Nach der Pause 
erhöhte Niklas Schulze mit einem guten 
Dribbling zum verdienten 2:0, welches 
auch der Endstand war. 

Der nächste Gegner hieß dann TSV Ha-
velse IV. Schon in der Zwischenrunde sind 
die beiden Mannschaften aufeinander 
getroffen. War es in der Zwischenrunde 
durch einen klaren 6:0 Sieg noch leicht zu 
gewinnen, dauerte es diesmal länger, bis 
Luca Hankel zum 1:0 traf. Erst Mitte der 
zweiten Halbzeit konnte Ben Volk durch 
einen strammen Schuss aus 13 m in den 
Winkel zum 2:0 erhöhen. Havelse gab das 
Spiel dennoch nicht auf, und verkürzte 2,5 
Minuten vor Schluss zum 2:1. Diesen Sieg 
haben sich die Jungs schwer erkämpfen 
müssen. Und ohne eine Topleistung von 
Torwart Alexander Wischnewski wäre die-
se Hallenrunde kaum möglich gewesen. 
Der Teufelskerl hielt alles, was es zu hal-
ten gab. 

hintere Reihe von links: Holger Fichte, Justin Beer, Ben Volk, Niklas Schulze, Jörn Hof-
mann, Luka Dietz, Jan-Niclas Fichte, Ralf Beer .
untere Reihe von links: Luca Hankel, Miguel Pustelnik, Lukas Pfau, Lukas Matz, Luca 
Tribohn, Phil Herzberg, Sefkan Toru, Torwart: Alexander Wischnewski.
es fehlen: Joshua Winterberg, Lasse Goschenhofer, Marlin Wrensch und Serhat Simsek

C2
hat noch keine Bäume in dieser Saison gerissen

Letzter Gegener war wieder der TSV Ha-
velse, diesmal die III. Mannschaft. Es 
war der reinste Krimi. Erst in der zweiten 
Hälfte gelang es erneut Luca Hankel, die 
Führung zu erzielen. Bis dahin war es eine 
offene Partie, bei der die Torhüter im Mit-
telpunkt standen. Das 2:0, wiederum durch 
Luca, war wie ein Befreiungsschlag für das 
Team, welches dem Ziel der Hallenkreis-
meisterschaft näherkam. Allerdings konnte 
auch diese Havelser Mannschaft noch mal 
den Anschlusstreffer erzielen und so wur-
de es eng in den letzten 3 Minuten. 

Unsere Jungs waren allerdings nicht vom 
Gewinn des Spieles abzubringen. Cle-
ver brachten sie die restliche Zeit über 
die Runden. Während der letzten 20 Se-
kunden hörte man dann lautstark unsere 
Fans, aus Eltern und den restlichen Spie-
lern der Mannschaft, die Uhr herunter zäh-
len. Dann war es soweit, um 18:50 Uhr 
fielen sich alle Spieler samt Trainer um 
den Hals und jubelten. Anschließend wur-
de sich bei den Eltern mit einer dreifachen 
Welle bedankt, weil sie die Kids großartig 
unterstützt haben.

D3
in der Halle im Semifinale gescheitert

Die von Steffen Urlitzki und Manne Sturm 
trainierte CII hat in der bisherigen Saison 
noch keine großen Taten vollbracht. Voller 
Zuversicht gestartet sind die Ergebnisse 
bisher recht mager ausgefallen, vier Siege 
bei 12 Punkten sind ausbaufähig. Schule 
und Konfer sowie andere Freizeitaktivi-
täten stehen natürlich im Vordergrund, 
trotzdem ist die Trainingsbeteiligung or-
dentlich. Die Vorbereitung zur Rückse-
rie war rechtzeitig begonnen worden, die 
beiden Testspiele gegen Rethmar 3:8 und 
Ahlten II 3:6 wurden deutlich verloren. 
Hier spiegelt gar nicht mal die Resultate 
sondern viel mehr die Art u. Weise große 
Defizite wieder. Im Training legt man sein 
Augenmerk auf Pass-u. Spielformen, hier 
müssen die Jungs einfach mehr mitneh-
men. Trainingsweltmeister wie Tobi Werz 

Heine und Leo Lenze müssen ihre Leis-
tungen in Pflichtspielen abrufen und nicht 
Alibi spielen oder sich verstecken.
Im ersten Pflichtspiel unterlag man dem 
SV Raml.Ehlershausen mit 0:1, hier war 
ein Sieg möglich, viele hochkarätige Chan-
cen wurden liegengelassen, zudem drei 
Alutreffer verbucht.
Gegen Mariensee unterlag man in Heeßel 
mit 0:6, dieses Team führt die Liga auch 
mit elf Siegen eindrucksvoll an. 
Mit Can Tunca ist ein Spieler Jahrgang 
2001 hinzugekommen, er hat gute Anla-
gen in Technik und Übersicht, hier muss 
das Körperliche einfach hinzukommen. 
Trotzdem ist man guten Mutes, auch wenn 
mit Felix Rogge und überraschend Niklas 
Schöning zwei Spieler nach dem Winter 
ausgeschieden sind.		

	

Die Zeit in der Halle ist nun schon wieder 
Geschichte, das Training unter freiem Him-
mel startete am 24.Februar so früh wie nie 
zuvor.

Die „Winterzeit“ ist schnell beschrieben:
Durch begrenzte Hallenzeiten leider an 
zwei aufeinander folgenden Tagen Trai-
ningsbetrieb Mittwoch und Donnerstag,  
dafür grosse Hallen Heeßel und Realschu-
le, Sparkassenhallenpokal nach mittelmä-
ssiger Vorunde und guter Zwischenrunde 
leider im Semifinale unglücklich ausge-
schieden. Bei drei Turnierteilnahmen wur-
den ein 2 ter; ein 3ter  und ein 4. Platz 
belegt.

Ausrichtung eines eigenen Turnieres am 
5.Januar jeweils mit einer 7er Runde am 
Vor- u.Nachmittag. Neuzugang Leonardo 
König (vorher TSV Burgdorf) spielt erst-
mals in der B-Runde am 9.Februar mit 
Team Heeßel VI

Der erste Test unter freiem Himmel ging 
wie erwartet gegen Wedemark I (kom-
pletter Jahrgang 2001) mit 1:6 auf dem 
Trainingsplatz in Brelingen verloren. Hier 
konnten unsere Jungs in Halbzeit zweimal 
unter Flutlicht kicken.

Ein weiterer Test wird im März in Altwarm-
büchen stattfinden, danach kommt mit 

dem FC Burgwedel ein Team zum 1.Punkt-
spiel nach Heeßel, welches in der Hinrun-
de noch in der Kreisliga mit der D1 gespielt 
hat. Aufgrund Erfolglosigkeit und teilweise 
hoher Niederlagen wechselte man im Win-
ter in die 1.Kreisklasse. 

Hier spielt Burgwedel somit eine komplette 
Rückrunde mit Toren und Punkten.	
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E-Mädchen
Wir waren dabei

Die Fußball E-Juniorinnen des Heesseler 
SV haben bei der Endrunde der Plätze 6 - 
10 Platzierten den 6. Platz belegt. 

Es wurden zwei Siege und zwei unent-
schiede Spiele gespielt. Die Mädels haben 
voller Begeisterung und mit viel Spiel-
freude den ersten Platz der Ausspielung 
erreicht. Alle Eltern und die Trainerinnen 
hatten viel Spaß mit den Mädels und sind 
sehr stolz auf unsere Kleinsten.

E1
zufrieden mit der Hallensaison
Die Hallenspielrunde der E1-Jugend un-
seres Vereins verlief recht zufriedenstel-
lend. 

Beim Sparkassen-Hallenpokal belegte die 
Mannschaft den 12. Platz bei 90 teilneh-
menden Vereinen. Die Kinder haben toll 
gekämpft und viele Spielzüge gezeigt. 

Allerdings stellten die Trainer auch die 
Schwachstellen fest, an deren Verbesse-
rung in den nächsten Wochen gearbeitet 
wird. Unter anderem muss die Kondition 
der Jungs verbessert werden.

Die Mannschaft ist zusammen gewachsen 
und wir freuen uns auf weitere Spiele.

Zu Herbstbeginn wurde das Training von 
draußen wieder in die Hallen verlegt. Wie 
in den Jahren zuvor haben wir auch in die-
sem Winter am Sparkassen-Hallenpokal 
teilgenommen.

Mit Siegeswillen haben wir es letztendlich 
bis ins Semifinale geschafft, für das Finale 
fehlte unserer E2 leider das letzte Quänt-
chen Glück.

Nun zum Frühlingsbeginn geht es wieder 
raus auf den Rasen. Nach einer ganz or-
dentlichen Vorrunde in der 1. Kreisklasse, 
in der wir mit 22:20 Toren und 7 Punkten 
den 3. Platz erlangten, stehen uns nun in 
der Rückrunde (Hauptrunde A) folgende 
Gegner gegenüber: SC Langenhagen 3, 
Germania Grasdorf 2, SG Rethmar, FC 
Lehrte, SV 06 Lehrte, FC Rethen und 
SpVg Laatzen 2.

Dennis und Lorenz hoffen auf einen schö-
nen Abschluss als E-Jungend, bevor wir 
als D-Jugend in die neue Saison starten.

E2
eine tolle Hallensaison geht zu Ende
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G1
mit viel Energie und Spaß durch die Halle

Jung. Lässig. Genial.

viva – das kostenfreie 
Mitwachskonto eurer 
Stadtsparkasse.

 0 51 36/803-0
www.ssk-burgdorf.de„uni xplosion“ vom Heesseler SV

DSL · Telefonie · Mobil – direkt aus Ihrer Region.

htp Partner in Ihrer Nähe:

Zwei starke Teams für die 
Region – Heesseler SV und htp!

DSL, Telefonie und Mobil  
aus einer Hand für Heessel!

Informationen erhalten 

Sie bei Ihrem htp Partner 

ganz in der Nähe!

Vor dem Celler Tor 97
31303 Burgdorf
Holger Staab
Telefon 05136/88 37 20

Auch unsere kleinen Fußballer haben die 
Wintermonate genutzt und in der Halle mit 
Trainerin Tamara Wöhler und Co-Trainer 
Sven Hansen fleißig dribbeln, Torschüsse 
und Doppelpässe geübt. 

Dabei hatten die Jungs jede Menge Spaß 
und konnten sich wunderbar austoben. 

Ein toller Nebeneffekt ist natürlich, dass 
die Mannschaft immer besser zusammen 
spielt, aufeinander achtet und an Selbst-
vertrauen gewinnt. 

Dies konnte man besonders bei unserem 
Eltern-Kind-Spiel kurz vor Weihnachten 
beobachten, bei dem die kleinen Fußballer 
keine Gnade walten ließen und haushoch 
gegen ihre ausgepowerten Eltern gewan-
nen. 

Ihr spielerisches Können zeigte die 
Mannschaft dann auch beim diesjährigen       
Niesche Cup im Soccer-Park Lehrte. Vom 
Ehrgeiz gepackt zeigten die Jungs hier, 
was sie im letzten Jahr alles gelernt ha-
ben und gewannen dann auch souverän 
mit einem 2:0 gegen den TSV Stelingen. 
Auch alle anderen Spiele meisterte unsere 
Heesseler SV G-Jugend an diesem Tag toll 

und vor allem mit viel Einsatz und Spaß am 
Ball. Am Ende eines langen Turniertages 
gab es sogar den ersten Pokal für unsere 
Mannschaft und für jeden Spieler eine Me-
daille und eine Urkunde, was natürlich für 
strahlende Augen und jede Menge Stolz 
bei den Jungs sorgte.

Wir wünschen euch, dass ihr weiterhin 
mit so viel Spaß bei der Sache seid und 
gemeinsam noch so einige schöne Spiele 
hinzaubert. Es macht viel Spaß, euch zu-
zuschauen und für uns seid ihr sowieso die 
Größten.

Ganz besonders bedanken wir uns natür-
lich bei unserem Trainer Team - Ihr seid 
spitze!    
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Mit uns wird der Sport    

 zum Gewinner!

LOTTO fördert Nachwuchstalente 

und unterstützt 

den Spitzen- und Breitensport

A ls Partner des Heeßeler SV
ist es Ehrensache für uns: 
Wir beraten wie die Weltmeister. 

Treffsicher und mit größtem persönli -
chen Einsatz für Sie. Nutzen Sie unsere

Kompetenz als einer der größten eigen-
ständigen Finanzvertriebe. Damit Sie 
finanziell in der ersten Liga spielen.

Rufen Sie an: Wir beraten Sie gern. 
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Regionaldirektion für Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

Hanno Staab

Schillerslager Str. 35
31303 Burgdorf
Telefon 05136 5959
www.allfinanz-dvag.de/Hanno.Staab

Immer ein Volltreffer
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U15
erfolgreichstes Team der Sparte
Basketball ist der einzige Mannschaftsport, 
bei dem jeder auf dem Feld in direktem 
Kontakt mit dem Gegner Angriff und Ver-
teidigung spielen muss.

Das derzeit erfolgreichste Team ist die 
weibliche U15. Die Mädchen, eine Mi-
schung aus erfahrenen Spielerinnen und 
Anfängern im Alter zwischen 11 und 14 
Jahren, konnten bisher alle Spiele deutlich 
gewinnen und liegen auf gutem Weg zum 
Erreichen der Bezirksmeisterschaft. 

Nach einigen Bezirksmeisterschaften in 
den letzten Jahren wird es für weibliche 
U19 in dieser Saison nach einigen Nieder-
lagen „nur“ zur Vizemeisterschaft reichen.
Ebenfalls noch im Rennen um den Be-
zirkstitel ist die U11 als Tabellenführer 
nach einem deutlichen Sieg im Hinspiel 
gegen den derzeitigen Zweiten. 

Die anderen Jugendmannschaften sowie 
das Herrenteam belegen Mittelfeldplätze 
in der jeweiligen Bezirksklasse. Für die Da-
men entscheiden die letzten Spiele über 
Platz 1 oder 2 in der Bezirksoberliga. 

Nach den Osterferien werden die Mann-
schaften nach den Jahrgängen der kom-
menden Saison neu zusammengestellt.

Das bedeutet eine gute Gelegenheit für 
Neueinsteiger oder Rückkehrer, ins Bas-
ketballtraining einzusteigen. 

Besonders gefragt sind Mädchen der Jahr-
gänge 1998 und jünger, um auch im näch-
sten Jahr wieder an Punktspielen in allen 
Altersklassen teilnehmen zu können. Das 
Training für die neu gegründete U13 und 
U15 findet freitags um 17:00 Uhr in der 
Heeßeler Halle statt. 

Interessierte Mädchen und ihre Eltern kön-
nen sich unter der E-Mail-Adresse: rau-
ku@web.de oder unter Telefon (0 51 36)  
87 33 21 bei Barbara Kunze melden. 

Auch in den anderen Mannschaften sind 
neue Mitspieler immer willkommen. 

Alle wichtigen Informationen, Trainings-
zeiten, Ergebnisse, Tabellen und Spiel-
pläne finden sich auf der Internetseite des 
Heesseler SV im Bereich Basketball.

Radtouren-Veranstaltung
am 27. April 2014
Der Start ist von 9.00 bis 10.00 Uhr von 
unserer Vereinshalle aus. Jedes Vereins-
mitglied kann teilnehmen. Die kürzeste 
Strecke beträgt 45 Kilometer.

Geschichte
Radsport in Burgdorf
1924 gründete Otto Fuhrberg den Radsportverein „Germania“ zusammen 
mit Hermann Engelke, Heinz Wendemuth, Waldemar Schulz, Hermann 
Leinemann, Heinz Benecke und Georg Benecke. Aus wirtschaftlichen Grün-
den löste sich der Verein allerdings 1928 aus.

1949 gündete sich der Verein „Sturmvogel“, auf Intitiative von Friedhelm 
Mühlhausen. Das Foto zeigt eine Siegerehrung der Vereinsmeisterschaft 
von 1950. Auch unser Otfried Plumhoff war damals mit dabei - auf dem 
Foto ganz links. Noch zu sehen: Wolfgang Thölke (mit Siegerschleife), mit 
Blumenstrauß Heinz Köhne. Otfried gründete auch unsere Radsportsparte 
im Jahr 1982. Wir hoffen auf noch viele Jahre Radsport bei uns im Verein 
und auf Nachwuchs, der diese Sparte unterstützt. Vielleicht gelingt es uns ja 
auch, einen neuen Spartenleiter zu aquirieren. Wir arbeiten daran...
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Neu im Verein: Ü50/Ü60
Vormittags Federball/Badminton für Senioren

Federball hat doch jeder in der Jugend ge-
spielt – warum nicht auch im Alter?

Die  schnellste    Rückschlagsportart    der 
Welt -  Spiel und Spaß für alle Generati-
onen!

Unter Anleitung erfahrener und gleichaltri-
ger Trainer kann in unserer Halle am Vor-
mittag gespielt werden.

Zu Beginn laden wir zu einem Schnupper-
kurs in den Osterferien ein. Am 4. und 11. 
April könnt ihr das Spiel von Federball zu 
Badminton ausprobieren.

Schläger und Bälle werden vom Heesseler 
SV gestellt, mitzubringen sind nur sport-
gerechte Kleidung und hallengeeignete 
Sportschuhe. Und nicht zu vergessen: 
Eine ausreichende Menge an Getränken, 
denn Schwitzen ist garantiert. 

Spass auch, denn der steht definitiv im 
Vordergrund. 

Wer also Lust auf Federball/Badminton 
hat, wer raus aus dem Alltag rein in die 
Halle möchte, wer lachen und spielen 
möchte, der melde sich bitte bei:

Elke Kistner, Telefon (0 51 36)  37 17, per 
Mail: elke.kistner@htp-tel.de  oder bei

Christian Thees, Telefon (0 51 36) 8 63 61,  
per Mail: tc.thees@t-online.de.

Eine aufregende Saison geht zu Ende
vier Erwachsenenmannschaften waren gemeldet 
Die vier für diese Saison gemeldeten Er-
wachsenenmannschaften gingen alle an 
den Start, in der Verbandsliga, der Kreis-
liga und in der 2. Und 3. Kreisklasse. Zum 
Teil mit recht knapper Besetzung, bedingt 
durch die personellen Ausfälle nach Frank 
Heises Weggang.

So wurden mit allen regelgerechten Mög-
lichkeiten die Spieler/innen dort eingesetzt, 
wo es notwendig war. Eine Herausforde-
rung für unseren Mannschaftskoordinator 
Christian Thees; und dass wir keine Ord-
nungsstrafen wegen Nichtantreten oder 
falscher Aufstellung erhalten haben, zeigt, 
dass wir alles richtig gemacht haben.

Aufregend wurde es auch für unsere Ju-
gendlichen Julian Haacke, Alisha und Lou-
isa Thormann, die erstmals in den Senio-
renmannschaften eingesetzt wurden. Aber 
sie haben ihre Aufgabe sehr gut gemacht 
und sie werden davon bei den Jugend-Tur-
nieren, an denen sie ja auch noch teilneh-
men, sicher profitieren.

Leider werden nicht alle Mannschaften ih-
ren Klassenerhalt auf Grund der häufigen 
Einwechslungen schaffen, aber nach der 
Saison ist vor der Saison, und somit sind 
wir schon voll in der Planung für die kom-
mende Zukunft.

Aber auch bei den Schülern und der Ju-
gend geht es erfolgreich weiter. In der 

Presse sind wir nicht mehr so häufig ver-
treten, aber wir spielen auch weiterhin auf 
Landesebene mit – und das mit Erfolg. 

So konnten bei den letzten A-Ranglisten 
(Bereich Niedersachsen) Pia Konow Platz 
4 und Floriane Mehmert Platz 7 in der Al-
tersklasse U11 erreichen. 

Jonas Thormann erkämpft sich als Jahr-
gangsjüngerer den 8. Platz.  Morten Meh-
mert, ebenfalls Jahrgangsjüngerer in der 
U15, erreichte einen super 2. Platz. 

In der Altersklasse U17 konnte Louisa 
Thormann ihren eigentlichen Setzplatz 
verbessern und Platz 10 erreichen.
Insgesamt ist die Situation also ganz gut, 
aber wir wünschen uns natürlich wieder 

Zuwachs in allen Altersklassen – das ist 
unser nächstes Ziel.

Wer Interesse an unserem Sport hat, 
melde sich einfach bei Elke Kistner  un-
ter Telefon (0 51 36) 37 17 oder per Mail:           
elke.kistner@htp-tel.de
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Unsere partnerschaftliche Beratung ist der erste Schritt für Ihre individuelle Absicherung, Vorsorge oder Zukunftsplanung. Ihre persön-

lichenWünsche und Bedürfnisse analysieren wir, um eine Lösung für Ihren Bedarf zu entwickeln: exakt ihr individueller Versicherungs-

schutz in jeder Lebenssituation. Nicht mehr und nicht weniger. Zurich HelpPoint. Weil Sie uns wichtig sind.

Wir nennen es Beratung auf Augenhöhe

Marktstraße 2
31303 Burgdorf
Telefon 05136 893030
kanth@zuerich.de

Geschäftsstelle Andreas Kanth e.K.

04-17-061-01_4539 1 17.04.13 09:57

Neuer Sponsor für Uni Xplosion
und neue Ziele unserer Showgruppe

Mit dem Einradhersteller QU-AX hat die 
Einrad Showgruppe Uni Xplosion einen 
professionellen Partner an ihrer Seite.

Nach der erfolgreichen Teilnahme an der 
Weltmeisterschaft im letzten Jahr in Kap-
stadt, haben sich die Einradakteure neue 
Ziele gesetzt. Dazu gehörte auch die An-
schaffung neuer Einräder mit kurzen Tret-
kurbeln. Diese Einräder sind sehr wendig 
und ermöglichen das Fahren sehr kleiner 
Pirouetten, sogenannten „Spins“. 

Seit Jahren setzen die Teilnehmer auf die 
bewährte Einradmarke von Qu-AX. Zu ih-
rer besonderen Freude und völlig überra-
schend wurden ihnen von der Firma Qu-
Ax über das Zweirad Fachgeschäft Schiwy 
zwei  besondere Einräder kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Vielen Dank dafür.

Das zweite Ziel, welches sich die Gruppe 
gesetzt hat, ist eine weitere Teilnahme an 
einer internationalen Veranstaltung. 

Hier bietet sich die Weltgymnaestrada an, 
die im Juli 2015 in Helsinki stattfinden wird. 
Für die Teilnahme müssen sich Gruppen 
mit einem Video ihrer Show bewerben. 

Eine Jury des Deutschen Turnerbundes 
entscheidet dann, welche Gruppen 
Deutschland bei diesem internationalen 
Event vertreten dürfen. Aufgrund der be-
reits erreichten Erfolge erhoffen sich alle 
Einradakteure, dass sie das Bewerbungs-
verfahren gut durchlaufen werden. 

Doppelkopfturnier
feste Größe im Veranstaltungskalender des Vereins
Eine  feste Größe im Veranstaltungska-
lender des Heesseler SV ist ein Doppel-
kopfturnier, das am 2. Freitag eines neuen 
Jahres im Vereinsheim des Heesseler SV 
ausgetragen wird. Organisiert wird dieses 
Turnier von Werner Härtel und Günter Pul-
termann von der Männer-Trimm-Gruppe. 

Regelmäßig finden sich 20 bis 26 begeis-
terte Spieler ein, die auf ein gutes Blatt hof-
fen. Trotz der Preise, die ausgespielt wer-
den, steht die Freude und Begeisterung 
am Spiel im Vordergrund und „Ernst“ spielt 
nur eine Nebenrolle.

Begleitet wird die Veranstaltung von Tini, 
unserem Vereinswirt, der nicht nur für 
Speisen und Getränke sorgt, sondern 
auch regelmäßig einen Preis spendiert. In 
diesem Jahr fand dieses Turnier zum 15. 
Mal statt. 

Der Sieger durfte sich neben der Auswahl 
über die ausgelobten Preise auch über ei-
nen großen Pokal, gestiftet von Tini, freu-
en. Allerdings handelt es sich dabei um 

einen Wanderpokal, der beim nächsten 
Turnier verteidigt werden muss. Dies ist 
Motivation und gleichermaßen Verpflich-
tung, am nächsten Turnier wieder teilzu-
nehmen. 

Diese Verpflichtung trifft Norman Busch, 
der in diesem Jahr das Turnier mit einem 
Punkt Vorsprung auf Lutz Klinkmann ge-
wonnen hat. Auf dem dritten Platz landete 
Anja Wegener. 

Aber auch der Letzte – dieser soll an 
dieser Stelle nicht verraten werden – er-
hielt einen von Tini gespendeten kleinen 
(Trost-) Pokal. 

Das nächste Turnier findet voraussichtlich 
am 09.01.2015. Also diesen Termin schon 
einmal vormerken. Jeder der Lust und 
Freude an diesem Spiel hat, ist gern ein-
geladen und gesehen. Jede  Teilnehmerin 
und jeder Teilnehmer erhalten einen Preis. 

Man muss auch kein Profi sein. Hierzu sei 
angemerkt, dass eine bekannte Persön-

lichkeit des Vereins regelmäßig am Turnier 
teilnimmt und beim ersten Turnier als Be-
gleitung ein Regelbuch über das Doppel-
kopfspiel dabei hatte. 
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GESUNDHEITSSPORT GESUNDHEITSSPORT + FITNESS
Ihr wollt aktiv etwas für Eure Gesundheit oder die Eures Kindes tun?

Ihr habt aber gesundheitliche Einschränkungen? Dann seid Ihr bei uns genau richtig.
Nähere Auskünfte über den Bereich Gesundheitssport erteilt Ulrike Kadatz,

 Telefon (0 51 36)  8 22 55

Unser Angebot im Gesundheitssport ist 
für Menschen mit gesundheitlichen Ein-
schränkungen abgestimmt.

Alle im Bereich Gesundheitssport tätigen 
Rehabilitationsgruppen werden von spe-
ziell ausgebildeten Übungsleiterinnen ge-
führt. Die Gruppen sind vom Deutschen 
Turnerbund mit den Siegeln „Pluspunkt 
Gesundheit“ und „Sport pro Gesundheit“ 
ausgezeichnet. Unsere Angebote sind von 
den Krankenkassen anerkannt und wer-
den von diesen unterstützt. 

Nachstehend eine Übersicht über die aktu-
ellen Angebote. 

Und das bieten wir an:

Ambulanter Herzsport für Teilnehmer 
mit ärztlicher Verordnung

Mittwochs 18.00 – 19.30 Uhr
Realschulhalle Burgdorf

(aufgeteilt in zwei Gruppen)
Ansprechpartnerinnen

Karin Biskup und Ulrike Kadatz 

***
Ambulanter Herzsport für Teilnehmer 

ohne ärztlicher Verordnung

Mittwochs 19.45 – 21.00 Uhr
Realschulhalle Burgdorf
Ansprechpartnerinnen

Karin Biskup und Ulrike Kadatz

***
Wirbelsäulensport (Reha) Sport für 

Wirbelsäulen- und Gelenkgeschädigte

Mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr
Astrid Lindgren Grundschule IV 

(kleine Halle)
Ansprechpartnerinnen:

 Regina Jacob, Tel. 8 58 56 und 
Ulrike Kadatz

Diabetes Gruppe

Dienstags 17.00 – 18.30 Uhr
Astrid Lindgren Grundschule IV

(kleine Halle)
Ansprechpartnerin:

 Ute Sambach-Mettler, Tel. 8 01 81 93
und Ulrike Kadatz

***
Reha Sport für Kinder mit Handicaps

Freitags 15.30 – 17.00 Uhr
Astrid-Lindgren-GS Sporthalle

Ansprechpartnerin: 
Monika Rusch, Tel. 9 70 27 49

***

Reha Sport für Kinder mit Bewegungs- 
und Verhaltensauffälligkeiten

Kinder im Alter von 5 – 6 Jahren

Mittwochs 15.30 – 16.30 Uhr
Sporthalle des Vereins

Ansprechpartnerin:
 Sarina Krämer, Tel. (0 51 73) 24 03 85

Kinder im Alter ab 7 Jahren

Mittwochs 16.30 – 17.30 Uhr 
Sporthalle des Vereins

Ansprechpartnerin:
 Sarina Krämer

Krebsnachsorgesport

Mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr
Astrid Lindgren Grundschule IV

(kleine Halle)
Ansprechpartnerinnen:

 Ulrike Kadatz  und Regina Jacob

***
Lungen- und Asthmasport

Montag 18.00 -19.30 Uhr
Sporthalle des Vereins
Ansprechpartnerinnen:

Ulrike Kadatz und Birgit Jung,
Tel. (0 51 44)  59 70

 

Neues aus dem Gesundheitssport
Funktionstraining erfolgreich gestartet

Gruppe Tag Uhrzeit Übungsort Leitung Telefon

Fit in die neue Woche Montag 09.00 – 10.00 Heeßel Regina Jacob 05136/85856
0160-5905192

Allgemeine Fitness Montag 19.00 – 20.00 Heeßel Info: Regina Jacob 05136/85856
 (z. Z. statt ZUMBA®) 0160-5905192

Step Aerobic Montag 19.00 - 20.00 ALS Mirjam Koppelt 05136/892331

Herren  - Trimmen Montag 20.00 - 22.00 Heeßel      Wolfgang Meier 05136/3471
G.  Pultermann 05136/87209

Pilates Montag 20.00 - 21.00 ALS Mirjam Koppelt 05136/892331

Senioren Dienstag 15.30 - 17.00 ALS Regina Jacob 05136/85856
0160-5905192

Offene Mitmach Aktionen Dienstag 18.30 - 20.00 ALS Regina Jacob 05136/85856
 (O.M.A.) 0160-5905192

Fitness 50 Plus Dienstag 18.30 - 20.00 ALS Helga Theuß 05136/874520

Body & Style Dienstag 20.00 - 21.00 ALS Monika Rusch 05136/9179348

Fit am Morgen Mittwoch 09.00 - 10.00 ALS Regina Jacob 05136/85856
0160-5905192

Prävention WS Mittwoch 19.00 - 20.00 ALS Regina Jacob 05136/85856
0160-5905192

Pilates Mittwoch 19.45 – 20.45 Realschule Mirjam Koppelt 05136/892331

Fun-Dance Mittwoch 20.00 - 21.30 ALS Regina Jacob 05136/85856
0160-5905192

Präventionssport Mittwoch 20.00 - 21.30 ALS Fiete Schulz 05147/1363

Fit im Kopf Donnerstag 15.00 - 17.00 Heeßel Helga Theuß 05136/874520

Orientalisches Tanzen Donnerstag 19.00 - 20.00 ALS Regina Jacob 05136/85856
0160-5905192

Aktiv & more Donnerstag 20.00 - 21.00 ALS Kirsten Schröder 05136/9779950

ÜBUNGSZEITEN
FITNESS

Funktionstraining ist eine Form der Grup-
pengymnastik. Das Ziel ist, Menschen wie-
der fit für den Alltag zu machen bzw. sie 
wieder in ihr Arbeitsleben einzugliedern, 
wenn durch besondere Umstände gesund-
heitliche Defizite entstanden sind.
Die möglichen Ursachen für die ge-
sundheitlichen Einschränkungen sind 
vielfältig. Dazu zählen beispielswei-
se Probleme nach Operationen an den 
Extremitätengelenken. Denken Sie an die 
Schulter, Hüfte, Knie usw. Operationen 
haben oft unerwünschte Nachwirkungen, 
die es zu bekämpfen gilt. Alleine und ohne 
Anleitung und Erfahrung ein schwieriges 
Unterfangen.
Aber auch andere Beschwerden, wie 
Arthrose, die breite Palette der rheu-
matischen Erkrankungen, Osteoporose 
usw. können durch das Funktionstraining 
wenn nicht beseitigt dann aber zumindest 
erträglicher werden. Beim Funktions-
training werden viele Bewegungen der 
Krankengymnastik eingesetzt. Aber auch 
die bewährte Ergotherapie hilft, um gezielt 
auf bestimmte körperliche Strukturen ein-
zuwirken und Linderung zu verschaffen. 
Funktionstraining ist deshalb ein gezieltes 
Training und ein Aufbau von Muskeln und 
Gelenken.
Natürlich führt auch ein Mangel an Bewe-
gung zu Einschränkungen und ja sogar 
zu Schäden in den genannten Körperbe-

reichen. Und da 
gilt es frühzeitig 
gegenzusteuern. 
Wie?

Für all die ge-
nanten Probleme 
gibt es spezielle 
Übungen, die 
zum Beispiel 
kranke Gelenke 
wieder in ihrer 
Funktion beweg-
lich halten und 
sie fördern, ohne 
sie zu überfor-
dern. Bewegung 
ohne Belastung 
ist das Prinzip. 
Das gesamte 
Funktionstraining 
findet als Trockengymnastik statt. Nass 
wird also niemand und Badezeug wird 
auch nicht gebraucht. 	 Und wer leitet 
das?
Eine speziell geschulte Physiotherapeutin 
mit entsprechender Übungsleiterlizenz.

Wird das von der Kasse bezuschusst?
Aber ja! Funktionstraining ist eine gesetz-
lich anerkannte ergänzende Leistung zur 
Rehabilitation und wird bei medizinischer 
Notwendigkeit durch die Krankenkassen 

bezuschusst. Und wo findet das statt?
In der kleinen Halle der Astrid-Lindgren- 
Grundschule, Lippoldstraße 10, Freitag 
von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Wo melde ich mich an und wer gibt mir 
eventuell erforderliche Zusatzinforma
tionen? 
Monika Rusch mit den Telefonnummern   
(0 51 36)  9 17 93 48 oder Mobil unter  
0160 / 99 71 15 12.



FITNESS FITNESS

38 39

Eltern-Kind-Turnen
nur bei uns im Verein am Vormittag

www.gut-gruppe.de
Fachgroßhandel für 

Gebäude- und Umweltt echnik

DANKE an Neugebauer & Partner
Feuerwerk der Turnkunst

Die Übungsleiter der Sparten Fitness 
und Gesundheitssport bedanken sich bei  
Herrn Neugebauer von der Firma Neuge-
bauer & Partner Werbeagentur für die Frei-
karten zum Feuerwerk der Turnkunst 2014 
in Braunschweig. 

Es war für alle ein sehr schönes Erlebnis, 
bei dieser großen Show dabei zu sein.

Bei den Senioren gibt es 
wieder Zuwachs
Es gibt mal wieder positive Neuigkeiten. 
Wir haben bei den Senioren wieder neue 
Mitglieder bekommen. Es sind zur Zeit 
zwar nur drei Damen, aber in den letzten 
Jahren gab es nur Verluste. Viele können 
aus gesundheitlichen Gründen keinen 
Sport mehr betreiben, und andere haben 
keine Möglichkeit, die Sportstädte zu errei-
chen. 

Im Vorstand des Vereins gibt es aber 
Ideen, diesem Dilemma entgegen zu tre-
ten und man ist bemüht, einen Fahrdienst 
zur Sportstätte zu organisieren. Näheres 
dann, wenn es feststeht.

Trotzdem  sind wir jetzt wieder 18 Damen 
im besten Alter. Auch Männer sind willkom-
men.
Das Training findet jeden Dienstag von 
15.30 - 17.00 Uhr in der Astrid-Lindgren-
Schule, kleine Halle statt.

Weitere Informationen gibt  es bei  Regina 
Jacob (0 51 36)  8 58 56.  

Rope Skipping
Wörterbuch: 	 rope = Seil
		  to skip = springen, hopsen, hüpfen

Na? Die Anfänge hat jeder schon mal gemacht: Seil hüpfen!

Ihr seid in der 5. Klasse oder älter? Dann  macht mit bei unserer Powertruppe und lasst 
Euch von den Fortgeschrittenen inspirieren. Macht mit bei „Wheel“, „Speed Rope“ und 
„Double Dutch“. 

Verblüfft Eure Freunde und trainiert mit Spaß Eure Kondition.

Infos bei Sabine Thomas unter Telefon (05 11) 76 02 40 72.

Gemeinsam mit Mama oder Papa, 
Oma oder Opa, Tante oder Onkel oder 
Tagesmutter/-vater haben Kinder ab dem 
ersten Lebensjahr viel Spaß in der Halle 
in Heeßel.

Kommt Montag und/oder Donnerstag um 
10 Uhr in die Halle. Wir freuen uns auf 
Euch.

Weitere Informationen gibt es bei Birgit 
Wilz, Telefon (0 51 36) 97 37 96.

82091
Heisterkampsweg 20 · 31303 Burgdorf

Fax (0 51 36) 89 52 52

Gas- und Wasserinstallationsmeister in Burgdorf
Thomas Nuhn

Am 7. Juli 2012 gab es in unserer Fun-
Dance-Gruppe eine große Hochzeitsfeier. 
Wir waren alle eingeladen. Den Bericht 
konntet ihr im Septemberecho lesen. Es 
war nicht geplant, aber schon am 31. Okto-
ber 2013 erblickten die Zwillinge July und 
Ella das Licht der Welt. Mittlerweile sind 
die Beiden richtige Wonneproppen.

Das ist noch nicht alles. Im Juni gibt es 
wieder eine Hochzeit. Wir werden sehen, 

wie lange es bis zum nächsten Babyboom 
dauert.

Wir trainieren jeden Mittwoch von 20.00 - 
21.30 Uhr in der Astrid-Lindgren-Schule, 
große Halle. 

Weitere Informationen bei Regina Jacob  
unter Telefon (0 51 36) 8 58 56.     

Fun-Dance
bekommt unerwartet schnell Nachwuchs
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ENGLISCH LERNEN 
MIT SPAß UND SPIEL 

 

FÜR KINDER, JUGENDLICHE UND ERWACHSENE 

 KINDER  Kindergarten- und Grundschulalter 
 

 KLASSE 4  Vorbereitung auf eine weiterführende Schule 
 

 KLASSE 5 - 10 CONVERSATION CLUB  angepasst an das jeweilige Sprachniveau 
 

 KLASSE 11 + 12  Vorbereitung auf das Abitur 
 

 ERWACHSENE  Anfänger, Wiedereinsteiger, Fortgeschrittene 

VEREINBAREN SIE EINE PROBESTUNDE! 

KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH 

TINA THORNDYKE     0 51 36/97 18 44 

www.englishandmehr.de  
English and MEHR® ist Sponsor des Heesseler SV. Deshalb erhalten Mitglieder einen Preisnachlass von 5% auf die Unterrichtsgebühr. 

Zusätzlich spenden wir 2,5% von den Nettounterrichtsgebühren der Mitglieder an den Förderverein des Heesseler SV. 
 
 
 

Eine Reise nach Berlin
oder „zurück zum Ursprung“ des orientalischen Tanzes

Schon im Frühjahr 2013 wollten einige Da-
men der „Bauchtanztruppe“ rund um Re-
gina Jacob nach Berlin reisen, nachdem 
Istanbul zu teuer geworden wäre. Im Ok-
tober war es dann bei herrlichstem Wetter 
soweit. Dort machten die Frauen Sightsee-
ing und Shoppingtouren, trafen Gabi, die 
den ersten Bauchtanzkurs in der Vereins-
geschichte leitete und sie besuchten ein 
orientalisches Lokal, das „Maroush“. 

Zwei wunderschöne Tage durften erlebt 
werden. Der Abend im Maroush war su-
per. Nach einem tollen Essen gab es zwei 
orientalische Tanzeinlagen. Und im An-
schluss daran tanzten alle Akteurinnen des 
Vereins auch auf der Bühne mit. 

Fazit der Reise: es hat sich gelohnt und 
so denken die Damen über weitere Reise-
ziele nach. Wir sind gespannt...

Ein Jahr Planung mit dem Frauen- und 
Mütterzentrum, dem Regionssportbund 
Hannover und der AOK zusammen führten 
zu einem gelungenen Sporttag für Frauen 
bei uns in der Sporthalle.
Pilates war der morgendliche Renner für 
mehr als 50 Frauen unterschiedlichen Al-
ters und kultureller Herkunft. Trendsport-
arten wie Frisbee, Fechten, Flexibar oder 
Cross-Boccia konnten ausprobiert werden. 
Außerdem gab es klassische Frauensport-
arten wie Step Aerobic und orientalischer 
Tanz im Angebot. Als Anleiterinnen stellte 
sich ein Teil unserer Übungsleiterinnen zur 
Verfügung. 

Für uns und den Regionssportbund war 
es der erste interkulturelle Frauensporttag 
und alle Beteiligten sind froh, dass es sich 
um eine gelungene Veranstaltung handel-
tet. Wir freuen uns auf eine Wiederholung. 
Dank an Tini van Bommel, der für das 
leibliche Wohl gesorgt hat und den vielen 
Helfern und Helferinnen, ohne die eine 
Umsetzung auch nicht möglich gewesen 
wäre. Wie sagte unser Rüdiger bei der Er-
öffnung so schön frei nach Ghandi:

„Sei du selbst die Veränderung, die 
du dir wünscht, für diese Welt.“

So sehen wir das auch und sportlern wei-
ter.

Besuch bei der Orientalischen Messe
in Hannover-Vahrenwald
Zum orientalischem Tanzen gehört Zube-
hör. Also fuhren die Damen der Bauchtanz-
gruppe am 2. März nach Vahrenwald, um 
die orientalische Messe dort zu besuchen. 
Bauchtanzkostüme, Schleier, Hüfttücher, 
alles was das Herz begehrt. Aufgelockert 
wurde das Ganze mit vielen Vorführungen, 
denen die Damen staunend folgten.

Schon auf der Fahrt gab es Sekt im Zug. 
Die Stimmung war also super, denn der 
Frauensporttag am Tag davor war gut ge-
laufen. Anfassen, anschauen anprobieren, 
es war einfach nur schön. Über Handy 
blieben die Damen in Kontakt und konn-
ten so bei manchem Highlight dabei sein. 

Interkultureller Frauensporttag
Frauen entdecken neue Herausforderungen an sich

Zum Beispiel zeigte Heike ein Kostüm auf 
einer Schaufensterpuppe und Nadine trau-
te sich sogar in ein Bauchtanzkleid hinein-
zuschlüpfen. Leider war es das mit 490 € 
sehr teuer - ein Kauf kam nicht in Frage. 
Schade eigentlich, stand ihr doch so gut.

Der Tag war anstrengend, aber jeder hat 
etwas für sich gefunden und wird es am 
nächsten Übungsabend sicher demons-
trieren.  
Interesse mitzumachen? Trainiert wird je-
den Donnerstag von 19.00 - 20.00 Uhr in 
der Astrid-Lindgren-Schule, kleine Halle. 
Weitere Informationen gibt es bei Regina 
Jacob, Telefon (0 51 36)  8 58 56.
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weitere Informationen unter:
www.heesseler-sv.de (Fitness/Kinderturnen)

Leichtathletik für Kinder
Altersgruppe 5 bis 12 Jahre
Mit Spaß werden alle Bereiche der Leicht-
athletik unter Anleitung unserer neuen 
Leichtathletik - Fachübungsleiterin Ann-
Katrin Pape ohne Leistungsdruck trainiert.

Ein erstes Schnuppertraining findet am 
26.03. und 23.04.14 um 15.30 Uhr statt.

Dann wird jeden Mittwoch von 15.30 bis 

Ann-Kathrin Pape
ich stelle mich hier vor...
Mein Name ist Ann-Katrin Pape. Ich wohne 
seit 3 Jahren in Burgdorf, bin 31 Jahre alt 
und neu im Team der Übungsleiter beim 
HSV „Fit for Kids & Teens“. 
 
Mit 6 Jahren kam ich zur Leichtathletik 
und hatte viel Spaß an Wettkämpfen, wie 
u.a. Landesmeisterschaften. Mit 16 Jahren 
spezialisierte ich mich dann immer mehr 
auf das Diskuswerfen und den    100 m 
Lauf.

Da ich diesen Spaß am Laufen, Springen 
und Werfen Kindern weitergeben wollte, 
begann ich mit 17 Jahren zunächst mei-
ne Trainer zu unterstützen. Kindergrup-
pen (Alter 5 bis 16 Jahre) betreute ich 

Jetzt zur BARMER GEK wechseln! 
Dann treffen Sie immer ins Tor!

› Ihre BARMER GEK
■ wir sind dort, wo Sie uns brauchen!
■ erfolgreiche Bonusprogramme
■ attraktive Wahltarife
■ exklusive Zusatzversicherungen

Wenn Ihnen Ihre Gesundheit mal die gelbe Karte 
zeigt, sind wir für Sie da!

› Infos unter www.barmer-gek.de oder 
in den mehr als 800 Geschäftsstellen

* Anrufe aus dem deutschen 
 Fest- und Mobilfunknetz sind 
 für Sie kostenfrei!

BARMER GEK Burgdorf 
› Ihr Ansprechpartner:
Wilfried Schattschneider
Marktstraße 41
31303 Burgdorf
Tel. 0800 332060 56-6102*
Fax 0800 332060 56-6149*
wilfried.schattschneider@barmer-gek.de

16.30 Uhr in der Astrid-Lindgren-Schule, 
bei schönem Wetter draußen, trainiert. 

Auch dann ist „schnuppern“ jederzeit mög-
lich. Weitere Informationen gibt es bei: 
Ann-Katrin Pape, 
Telefon (0 51 36) 8 78 22 12 oder bei unser 
Kinderturnverantwortlichen:
Birgit Wilz, Telefon (0 51 36) 97 37 96.

seit 2003 (MTV Schwarmstedt und später 
auch im MTV Borsum), meine Übungslei-
terausbildung (Schwerpunkt Kinder/Leicht-
athletik) habe ich 2007 dann erfolgreich 
abgeschlossen.  Aktuell bin ich in der Pila-
tes- Gruppe (HSV) selbst aktiv und treibe 
auch außerhalb des Vereins viel Sport.

Da mir das Leichtathletiktraining mit Kin-
dern immer viel Freude bereitet hat, biete 
ich nun eine Breitensport-Gruppe an. Als 
Grundschullehrerin liegt mir besonders die 
Altersgruppe von 5 bis 12 Jahren (Vor- und 
Grundschulalter) am Herzen.

Ich freue mich auf möglichst viele Kinder.

Gruppe Tag Uhrzeit Halle Leitung Telefon
Eltern-Kind-Turnen
Babyturnen Mo. 15.30-16.30 Astrid-Lindgren S. Rodriguez-Vega 8 01 92 03
Krabbelalter - ca.2 J. Do. 15.30-16.30 Astrid-Lindgren S. Rodriguez-Vega 8 01 92 03
Kinder 1 - 3 Jahre Mo. 10.00-11.30 Heeßel Birgit Wilz 97 37 96

Do. 10.00-11.00 Heeßel S. Rodriguez-Vega 8 01 92 03
Fr. 16.00-17.00 Prinzhornschule Antje Jakutis 8 70 47 

Kinder 2 - 3 Jahre Do. 16.30-17.30 Astrid-Lindgren Christine Nolte 8 40 80

Kindergarten-Kinder
Turnen, Spiel + Spaß ohne Eltern
3 + 4 Jahre Mo. 15.30-16.30 Astrid-Lindgren Birgit Wilz 97 37 96

Do. 15.30-16.30 Astrid-Lindgren A. Peyke 31 76
Fr. 15.00-16.00 Prinzhornschule Antje Jakutis 8 70 47 

Vorschulkinder Do. 16.30-18.00 Astrid-Lindgren Ute Melzian (0 51 73) 17 94

Geräte + Bodenturnen
ab 5 Jahre Mi. Anmeldung Astrid-Lindgren Vanessa Thomas (0511) 76 02 40 72

Kindertanz ohne Eltern
Ab 4 Jahre Fr. 15.00-16.00 Realschule Tanja Kicza 9 72 15 38
5-7 Jahre Fr. 16.00-17.00 Realschule Tanja Kicza 9 72 15 38

Schulkinder, kleine und große
1.- 4  Klasse kleine 
„Fördergruppe“

Mo. 16.30 nach Anmeldung bei Birgit Wilz 97 37 96

Geräte + Bodenturnen - nicht wettkampforientiert

ab 5 J. bis 3. Klasse Mi Anmeldung Astrid-Lindgren S. u. V. Thomas (0511) 76 02 40 72
(+Neueinsteiger)
ab 4.Klasse Mi Anmeldung Astrid-Lindgren S. u. V. Thomas (0511) 76 02 40 72

Rope Skipping
ab 5. Klasse 
(+Neueinsteiger)

Do. 17.30-19.00 Astrid-Lindgren Sabine Thomas (0511) 76 02 40 72

Einradfahren
Anf. /Fortgeschr. Anmeldung Anna Maria Koke 89 57 86
Showgruppe Birgit Jung (0 51 44) 59 70

Reha-Sport für Kinder
Psychomotorische Bewegungsförderung
ca. 5 - 7 Jahre Mi. Anmeldung Heeßel Sarina Krämer (0 51 73) 24 03 85
ab 8 Jahre Mi. Heeßel Sarina Krämer (0 51 73) 24 03 85

Kinder mit Handicaps Fr. Anmeldung Heeßel Monika Rusch (05136) 91 79 34 8

Mehr Sport für Kinder und Jugendliche im HSV
Sparte Alter Ansprechpartner/Spartenleitung Telefon
Badminton ab 5 J. Elke Kistner (05136) 37 17
Basketball ab 1. Kl. Barbara Kunze (05136) 87 33 21
Radfahren ab ca. 3.Kl. Dirk Fischer (05138) 15 25
Fußball Ab 4 Jahre Manfred Sturm (05136) 87 45 71
Tischtennis Ab 1. Kl. Jürgen Albrecht (05136) 89 22 87

mehr Infos unter
 www.heesseler-sv.de -> Fitness, Kids&Teens -> Kids&Teens 
                                 -> Gesundheitssport 
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Für entdecker. 

Für abenteurer. 

Für überFlieger.› › › › › ›

Besuchen Sie jetzt die Erlebniswelt Hannover Airport:  

Zwei Flugsimulatoren sowie multimediale Exponate warten in der neueröffneten 

Ausstellung „Welt der Luftfahrt“ auf kleine und große Besucher. Oder wie wäre  

es mit einem Blick hinter die Kulissen bei einer spannenden Flughafenführung? 

Am Ende eines aufregenden Tages verwöhnt Sie unsere abwechslungsreiche  

Gastronomie. 

 
www.hannover-airport.de/erlebnis


